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Pranumerations-Rinladung 


„Allgemeine Sport-Zeitung“. 


Neunzehnter Jahrgang, 1898. 


Mit 1, Juli beginnt das dritte Quartal des 
XIX. Jahrganges, und bitten wir jene unserer P. T. 
Leser, deren Abonnement hiermit abgelaufen, um bald- 
gelallige Erneuerung desselben, damit in der fermeren 
Zusendung des Blattes keinerlei Unterbrechung 
eintritt. 


Pranumerations-Preise bei directer Francozusendung: 


Für Qesterraich-Ungarn: Ganzjahrig 20A. (halbjährig 10 f, 
vierteljabrig 5 A). 

Für das Deutsche Reich; Ganzjabrig 36 Mark (halbjabrig 
18 Mark, vierteljahrig 9 Mark). 

Für Rusaland, Holland, Danemark, Schweden und Nor- 
wegen! Ganzjahrig 24 A. (balbjahrıg 12 A. 6. W). 

Für Frankreich, Spanien, Belgien, Schweiz, (alen, Türkel, 
Griechenland, Serhien und Rumanien: Ganzjahrig AR Fres. 
(halbjahrig 94 Brel, 

Für England, Amerika und alle anderen überseelschen 
Lander: Ganzjährig 1 Pfd. St, 16 Sh. (balbjahrig 18 Sh.). 


Abonnement für Turfkreise: 


. Vollen Turf-Abonnpmant, d. i. für die 
Zeitung, inclusive Turfbuch und sämmt- 
licher Monatskalendr `, , E 
2. Einfaches Turf-Abonnement, di i für die 
Zeitung, luclusive Turfbuch . . , ‚Bonn 
3. Kalender-Abonnement, d i. fur die sümme: 
lichen Kalender, nämlich Turfbuch und 
Monatskaleader e ROT 
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B Administration der 
„Allgemeinen Sport-Zeitung“ 
Wien, 1. „St. Annahot", 


KRAKAU 1898, 
1 


Uebertraf der Erofinungstag die gehegten Er- 
wartungen, so unterboten dafur die beiden letzten 
Tage dieselben. Die auswartigen Stalle waren 
leider nur mit geringem Materiale nach Krakau 
gekommen und nützten dasselbe nach Gebühr aus. 
Verwunderlich aber ist, dass die galizischen Stalle 
sich nicht reger an den Rennen betheiligten, als 
dies heuer der Fall war. Die Propositionen der 
meisten Rennen bieten ihnen die denkbar grössten 
Vortheile, und doch wird von denselben nur wenig 
Gebrauch gemacht. Was nützen die relativ grossen 
Zahlen der Nennungen, wenn immer nur ein kleiner 
Bruchtheil der gemeldeten Pferde für die Rennen 
gesattelt wird? Der Krakauer Rennverein thut 
Alles, was in seinen Kraften steht, um sein Meeting 
auf eine gewisse Höhe zu heben, Er braucht aber 
dazu vor Allem die kraftigste Unterstützung seitens 
der galizischen Rennstallbesitzer; diese indess wird 
ihm leider nicht in dem genügenden Maasse zutheil. 

Einen klaren Beweis hiefür liefert gleich der 
Casino-Preis, das erste Rennen am Samstag. In 
diesem Handicap waren nicht weniger als acht 
Trager galizischer Farben laufberechtigt, davon 
startete aber nur einer, Es war dies resa, welche 
auch ihren einzigen Gegner Turi-Tari spielend 
bezwang. Er erlag weniger dem hohen Gewichts- 
unterschiede — er musste an Äre/a siebzehn Pfund 
geben — als seinem Mangel an Stehvermogen; die 
Meile ist ıhm einfach zu weit, 


Einen überraschenden Ausgang nahm der 
Wanda-Preis mit dem Siege von Fais ion chemin 
über Jaskdlka, Haıs lon chemin war im Preis des 
Jockey-Club für Oesterreich am Donnerstag weit 
hinter Jaskolka eingekommen, die Umkehrung des 
Resultates musste also einigermaassen verblüffen, 
sie ist aber leicht erklarlich. Am Donnerstag war 
Fais ton chemin von Gajewski geritten worden, der 
sie nicht in Schwung zu bringen vermochte, 
diesmal wurde sie von Hyams gesteuert. 

Der Directorium-Preis fiel an den sieggewohnten 
Springer'schen Stall, und zwar durch Frerie, welche 
nach öffentlicher Form siegen musste. Leicht wurde 
ihr der Erfolg jedoch nicht, Zeerie konnte erst 
nach Kampf den Ansturm von Soscha abwehren, 
einer debutirenden Zsupán-Tochter Seiner k. und k. 
Hoheit des Herrn Erzherzogs Otto, Zeche kam 
ein wenig spat in's Rennen; hatte sie dasselbe 
bereits an der Distanz aufgenommen, dann ware 
ihr wahrscheinlich der Sieg zutheil geworden, Sie 
wird sitherlich w diesem Jahre noch ihre Maiden- 
schaft ablegen, umsomehr, als sie noch um Einiges 
besser zu machen sein dürfte, Canterbury, der im 
Rennen niemals zu seiner hauslichen Form auf- 
lauft, wurde Dritter vor der Franzosin Inconnue 
und Tristan. Ueber Inconnue waren sehr günstige 
Gerüchte in Umlauf; dieselben fanden jedoch keine 
Bestatigung. 

Das schönste Rennen des Meetings war der 
Staatspreis, in dem es einen nervenerschütternden 
Endkampf zwischen Peloce und Driver gab. Gil- 
christ auf der Stute und Adams auf dem Hengste 
gaben ihr Bestes, und das besagt viel bei zwei so 
geschickten und kraftigen Reitern. Veloce siegte 
schliesslich mit einer Kopflange Aber ihr Sieg war 
lediglich das Verdienst von Gilchrist, der die 
Stute, welche keinen Schritt gehen wollte, den 
ganzen Weg über energisch reiten musste. 

Die Erfolge von Tol? im Maidenrennen und 
von Margossa im Preis der Stadt Krakau fordern 
zu keiner besonderen Besprechung heraus; die 
beiden Schindler'schen Pferde hatten von Haus 
nus gewonnenes Spiel. Mehr Beachtung verdient 
der Sieg von Jlis im Handicap über 1800 Meter 
gegen Cham und Domina, nachdem die Stute das 
erdrückende Gewicht von 62 Kg. im Sattel hatte 
und ausserdem über eine ıhr gar nicht zusagende 
Distanz erfolgreich war. 

Das erste Ereigniss am Sonntag, das Trostiennen, 
brachte ein der öffentlichen Form widersprechendes 
Resultat, denn Jaskólka, welche vierundzwanzig Stun- 
den vorher gegen Fais lon chemin unterlegen, schlug 
diese Stute leicht. Nach dem Rennen hiess es, 
man habe im Stalle von Fars fon chemin nicht 
daran gedacht, die Stute laufen zu lassen, sie sei 
unvorbereitet in's Rennen gegangen. Fais Jon chemin 
wurde übrigens vom Fürsten Lubomirski angekaaft, 
und zwar, wie es heisst, um 5000 A. Sie sollte 
mehr als diese Summe werth sein. 

Im Preis des Prasidenten errang Kreta ihren 
dritten Erfolg wahrend des Krakauer Meetings, 
und zwar gegen die Schindler’'schen Stuten Mar- 
gossa und Greichen, Kreta macht sich ihr Rennen 
vom Fleck weg selbst. Sie besitzt ein bedeutendes 
Stehvermögen, das sie befahigen konnte, auch in 
Wien oder in Budapest unter günstigen Gewichten 
Erfolge in langen Rennen zu erringen, 

Der Preis von Lobzów nahm nur zur Halfte 
den erwarteten Ausgang, Der Favorit Pavolin siegte 
wohl, aber er musste sich mit Gager? in die Ehren 
des Sieges theilen. Dabei ist die Leistung von 
Gagerl jedenfalls die bessere, denn der Dreher\sche 
Hengst führte von Haus aus und hatte zum Schlusse 
noch genug in sich, um dem Angriffe des ge- 
schonten Pavolin erfolgreich zu begegnen, Der 
Preis von Lobzów stellt das Verhaltnis unserer 
Dreijahrigen zu jenen von Deutschland wieder in 
ein günstigeres Licht, Gager! steht, wie das Oester- 
reichische Derby gezeigt hat, doch weitab von der 
Derbyclasse. Da nun Pavolin nicht besser als 
Gagerl, ja über eine langere Distanz als 1800 
Meter wahrscheinlich schlechter als Gager? ist, 
fallt sein Versagen in der Union nicht so schwer- 
wiegend in die Waagschale, als es ursprünglich den 
Anschein hatte, Veloce, welche ja nie an Pavalın 
oder Gager? heranzeichte, endete als Dritte vor 
Z'Asiro und Bator, welche bereits vor der Distanz 
geschlagen waren. Sie fühlten sich auf dem harten 
Boden ganz und gar nicht wohl, Z'Astro ist über- 
dies ohne Frage von seiner besten Form weit ent- 
fernt. Er machte schon beim Probegalopp keinen 
besonders vertrauenerweckenden Eindruck und war 
am Sonntag jedenfalls um Pfunde schlechter als 
ein Jahr zuvor, da er das Krakauer Derby gewann, 


Unter der relativ hohen Last von 59 Kg. 
schlug Hebe im Preis vom Wawel überlegen Ze 
und Toll, denen sie achtzehn und siebzehn Pfunde 
cedirte, Die Stute scheint jetzt noch besser zu sein, 
als sie im Frühjahre war. Es ist dies um so auf- 
falliger, als Hebe ja keineswegs geschont worden war. 
Sie soll nun bis zum Konter Dreis Ruhe erhalten. 

Das Verlosungstennen war ein gutes Ding fur 
Aramis, der es nur mit Äleine zu thun hatte, und 
in der Grossen Krakauer Sommer-Steeple-chase 
fand sich für Zicho leider kein Gegner. Im Ab- 
schieds-Handicap errang Longchamps ihren ersten 
Erfolg als Dreijahrige. Die Stute, welche vielleicht 
im Herbste wieder ihre gute Zweijahrigenform er- 
langen wird, hatte trotz ihrer bedeutenden Burde 
von 62 Kg. wenig Mühe, ihre sechs Gegner zu 
schlagen. Candeur endete als Zweite vor Golden 
Residue 


FONOGRAF. 


HEUTE; Trabfahren in Wien, 1/,8 Uhr. 

DAS DEUTSCHE DERBY 
Sonntag gelaufen, 

IN SARAJEVO wird am vachsten Sonntag das 
diesjahrige Meeting eröffnet. 

GALTEE MORE wird io Russland zuerst io Janow 
und dann in Derkal aufgestellt werden. 

SPERBER’S BRÜDER, der Gewinner des Grossen 
Preises van Hamburg, soll sein Engagement im Deutschen 
Derby acht erfüllen. 

GADOSH, der Dritte im Grossen Hansa-Preis in 
Hamburg, wird, wie es heisst, im Deutschen Derby von 
dem jungen Huxtable gerilten werden, 

NUR DREI PFERDE sind zur ‘Theilnahme am 
Kaiser-Preis in Sarajevo bestimmt, Zulu unter Hyams, 
Buer? unter Ibbeit und Brigand unter Adams, 

DER DIRECTORIUM-PREIS in Krakau fiel zwei 
Jahre nacheinander an ein Pferd aus dem Stall des Baron 
Gustav Springer, im Vorjahre au Zu/u und heuer an Serie. 

DER PRIX DE FRANCE, die werthvollste Herren- 
reiter-Steeple-chase Frankreichs, wurde am Sonntag in 
Ate) von dem alten Botter gegen Ate: und 
Ermeric gewonnen. 

DORIA wurde am Montag Abends in Gesellschaft 
seines Führpferdes Gonoss unter persönlicher Obhut seines 
Trainers Harry Milne aus der Freudenau, wo er eine ein- 
tagige Rast hielt, nach Hamburg verladen. 

OBERLIEUTENANT HARON ELTZ ist derzeit 
unser erfolgreichster Herrenteiter, und zwar mil der 
schonen Zabl von 24 Siegen Prinz Max Egon Taxis, 
welcher an zweiter Stelle steht, bat 22 Rennen ge- 


wird am nachsten 


IN FRANKFURT A. M wurde am Sonntag der 
Grosse Preis von Frankfurt, eine der grössten Steeple- 
chases Deutschlands, gelaufen. Sie wurde von Lieutenant 
Wolfs Pride I. gewonnen; Mula kam ols Zweite vor 
Marmelade ein. 

EIN BONAVISTA- PRODUCT hat die wertb- 
vollen Triennial Stakes in Ascot für Zweijahrige ge- 
wonnen, und zwar Mr. C. D. Rose's Santa Casa, welche 
einen leichten Sieg über Aaseination und den Favorit 
Trident davonirug. 

L'ASTRO hai im Preis von Lobzöw in Krakau 
den Erwartungen seines Stalles ganz und gar nicht ent- 
sprochen. Der Hengst des Riltmeisters Arthur Trankel 
wird deshalb auch sein Engagement im Grossen Preis 
von Berlin nicht erfüllen. 

DIE BUDAFESTER RENNBAHN wurde anläss- 
lich der Rennen ın Sarajevo gestern freigegeben, damit 
die für die Rennen ın der bosnischen Hauptstadt be- 
stimmten Pferde vor ihrer am selben Abend erfolgenden 
Einwaggonirung noch ihre letzte Arbeit absolviren können. 

EINE SENSATIONSQUOTE gab es um Samstag 
in Colombes, und zwar auf M. A. Anton: Saucy, 
welche im Prix Courtisan sieben Gegner sching, Die 
wenigen Anbanger der Stute, welche in den Weiten 100: 1 
notirte, erhielten für 10 Frcs, die nette Summe von 1921 
Hrn 

IN ASCOT brachte auch der Schlusstag noch glan- 
zenden Sport, Die Hardwicke Stakes, das berühmte Rennen 
für Steher, gewann der St. Simon-Sohn Collar, in dem 
über 4840 Meter führenden Alexandra Plate siegte Piety, 
im Queen's Stand Plate der brave Kilcoch und in den von 
17 Pferden bestrittenen Wokingham Stakes der vierjahrige 
Minstrel. 

HERZOG A, F ZU MECKLENBURG, der Gewinner 
der Hoppegartener Armee auf Chantry Post, wurde zum 
Rittmeister befördert. Als solcher errang der hohe Herren- 
zeiter bereits am Donnerstag in Munchen einen schonen 
Doppelerfolg, indem er im Verkaufs-Hürdenrennen seinen 
Fobozion und im Preis von Puchhof Rittmeister Kim- 
merle's Sonderling zum Siege steuerte, 

IN TOTIS dürfte es am 3. Juli sehr gulen Sport 
geben. Die Rennungen helen geradezu glanzend aus, denn 
es wurden für sieben Rennen nicht weniger als 122 Pferde 
gemeldet. Auch die Classe der lautberechtigten Pferde 
lasst nichts zu wünschen übrig, denn man findet darunter 
Tip-Top, Palnatoki, Rabenvaier, Mirko, Balek, Gogerl, 
Zofe, Gagerl, Makó, Prosa, Malteser, Gohdr, Timdr, 
Suesaely und Brodier. 

DER PRIX WILD-MONARCH, die beksnate 
20.000 Francs-Steeple-chase für Dreilahrige am Donnerstag in 
Auteuil, nahm einen den allgemeinen Erwartungen voll- 
kommen entsprechenden Verlauf. Es endeten namlichdie drei 
meistgewettelen Pferde in Front, und zwar siegte M, W. 
Brockwell's Dagust, der als Favorit gestartet war, gegen 
Bois Baudrais und Saint Aban. Am Rennen nahmen 
dreizehn Pferde theil 
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DAS VERLOSUNGSRENNEN in Krakau erwies 
sich insofeıne als eine glückliche Neuerung, als der 
Krakauer Renn-Verein von den 5000 zum Verkaufe ge- 
steilten Losen weit meht als die Halfte absetzte. Am 
Rennen nahmen nur zwei Pferde theil, Aramis siegte 
gegen Kleine, Ein mebr als seltener Zufall fugte es, 
dass das Gewinnlos Nr, 974 sich im Besilze des Eigen- 
thümars von Kleine befand, des Herrn Ignaz Zangen, 
welcher Aramis aber nicht zur Versteigerung stellte, 
sondern ım Stalle behielt. 


BARON GUSTAV SPRINGER hatte den grossten 
Erfolg beim Krakaner Meclıng zu verzeichnen, da er die 
Vier bedeutendsten Rennen gewann, und zwar mit Pavolin 
den Weichsel-Preis und zur Halfte — mit Gager! im 
todten Renaen — den Preis von Lobzöw, mit Aderie 
den Directoruum-Preis und mit Zender den Preis des 
Toekey-Club für Oesterreich. Noch mehet Rennen als 
Baron Springer gewann Herr Ladislaus Schindler, dessen 
Pferde sechs Siege feierten, und drei Rennen fielen durch , 
Kreta an das Gestüt Chorzelöw. 


SLUSOHR ist aus dem Kampfe um den von zehn 
Pferden bestrittenen Grossen Hansa-Preis als Sieger gegen 
Filis und Gadash hervorgegangen, wahrend die favorisicte 
Graditzerio Kirsche als Vierte endete. Im geschlagenen 
Felde befand sich auch der Sieger vom Vorjahre, Funker- 
michel, dessen schlechtes Laufen nicht überraschend kam, 
da der Henckel'sche Hengst einige Tage zuvor lahm ge- 
wesen. Slusohr ist ein dreijahriger Aspirant-Sohn des 
Herrn W, von Tiele-Winckler,. Auf Slusohr war Busby 
im Sattel, welcher am Sonntag in Hamburg auch nach 
das Eräffoungsrennen auf Golm und das Schilfbecker 
Rennen auf Haslinger gewann, der bekanntlich früher 
dem Herrn Richard Wahrmann gehört hat. 


RENNEN. 


REUGELD-ERKLARUNGEN. 
Lemberg, Sommer-Meeting 1898. 
Erster Tag. Mitiwoch den 29. Juni. 


IT. PRZEDSWIT-R, 1200 K. 1600 M. 
Es sind stehengeblieben: 

Kröl-Agia II, dj. Toga 4j. 
La Marquise 6j. Trebevics Bj. 
Gretchen a. 


DES K. K. ACKERBAU-MINIST, 


Kochanka Bj. 
Chorazy A 


UL PR 
8400 K. 2400 M 
Es sind stehengeblieben : 


Walküre 8). Risico II. Margosen dj. 
Kreta j, Miss Fairy Kochanka Bj, 
Huragan 6) Trebevics Bj Chorasy 3 
Kıöl-Agin IT. Dj, Gretchen a, Dorodny 8). 
Wiosan 6), Biegun Bj, 


V. KOLTOWER JAGDR, 1000 K, 3200 M. 
Ei sind ptehengeblicben: 
Pani Dj. Presaue pur sang Kanis 5j. 
Helf Gott 4j. 5j- Gretchen a. 
Ze Polly 6j 


` Nieznana 4j. 
Arrow's-child 6j, Frant a. 
VI. VERKAUFSR, IIT. CL. 600 K. 1600 M. 
Es sind stehengeblieben: 
Ziota A. 2600 K. Balhitka 2. 


Skrzetuski A. 
NemoBj,2500K. 2300 K. 1500 K 


Zweiter Tag. Donnerstag den 80, Juni, 


1. STOP.ST.-CH. 50 Ducaten, 4800 M. 
Es sind stehengeblieben : 
Pani 5j Presque pur sangôj. Polly 6j. 
Paž 6j Nonsens a, Switezianka a. 
II. VERKAUFSR. D. HENGSTE. 3000 K. 2400 M. 
Es sind stehengehlieben: 
Cham fi, 4000K. Risico II, 4j, 
Zenes bj , 4600 K. 8000 K 
Huragan 8. 
00 


Chorazy 3i., 
; 8000 K. 
Prym 3j., 1000 K. 


Trebevics 3j, 
8000 K 


Dorodny 3j., 
3 6000 K. 
Kröl-Agia IL. Bj., 
8000 K. 
1V. HÜRDENR. 100 Due. 2800 M. 


Es sind stehengeblieben: 


Helf Gott 4j, Arrow's-child Bj. Gretchen a. 


Znicz 5). Pogon 4j Margosza dj. 
Skrzeinski A. Wiosna f). Nieznana 4j. 
Fait Lady A. Calina 4j. 

Huragan 6). Polly 6j. 


Dritter Tag. Samstag den 2. Juli. 


I JOCKEY-CLUB-PR. 1500 K. 1600 M. 
Es sınd stehengehlieben: 


Krela 8j Vignola 5j. Riegun 6j. 

Peccadille D. Pepita bj. Margosza 4j. 

Little Master dj, Tatia 3j. Toll 3). 

La Marquise Gje Taris Sj Chorazy 8j. 

Callina 4j. Trebevica 3j- Dorodny 3j. 
Gretchen a. 


D PR. DES K. K. ACKERBAU-MINIST. 
5800 K. 3j. 2400 M 


Es sind stehengeblieben: 
Walküre 


I cant no Kochanka 
Kreta Prym mer 
Hannele Miss Fairy Dorodoy 
Trebevics 
IV. GR. CHOROSTKOWER HÜ.-R. 3000 K. 


3200 M. 
Es sind stehengeblieben: 
Belt Sen d. Kröl-Agis IL St 


Greichen a, 


dem Licho 5j. Marı RK 
s ) gosza dj. 

Fait Lady D. Pogon 4j. Nieznana 4j 

Huragan 6). Wiosna 6j. 

Arrow’s-child 6j, Frant a. 


Vierter Tag. Sonntag den 3. Juli 


I. JOCKEY-CLUB-PR. 1500 K 2000 M. 
Es sind stehengeblieben : 


Böske 5j Kröl-Agis II, bj. Risico IL 4j. 
Helf Gott 4j. Little Master 4j. Toga 4j 
Cham 6j. La Marquise 6j. Gretchen a, 


Skrzetuski 4j. Callina 4j. 

Fair Lady 4j. Pepitta 5j. 
mt GR. LEMBERGER ST.-CH. 4000 K. 4C00 M. 
Es sind stehengeblieben: 


Nieznana 4j. 


Pani 5j. Presquepursangdj. Polly 8j. 
Paž bj Licho 5j. Switemianka a 
Ren 4 


1V. VERKAUFSR. II. CL 1000 K. 2000 M. 
Es sind stehengeblieben: 
Creoledj., 3000K. Nemoðj, 8000K. Skractuski 4j. 
Zeie A 8000K, Balbitka A. 1500 K. 
300) K. 


NENNUNGEN. 
Totis 1898. 
Sonntag den 3. Juli. 


I, KOMORNER VERKAUFS-.HCP, 2000 K. 2j. 
1000 M. 19 U. 


A. Dreher's F-H. Gluck auf, schw. St. Sardelle und | 


F.-St. Elfe, 

A. Egyedi's br. H. Vértes und br. St. Csicsa, 

Gf. St. Forgach’ br. St Zes 

Gí. Hadik-Barköcey’s F.-St, Co 

Bar, J. Harkanyi's br. St. Serena, 

AL Rit. v Lederer's br, H, Contrás, F, 
br. St, Zulipdn 

Gest. Miklösfalva's dbr. St. Collision. 

A. v. Fechy's br, H. Magister und dbr, St. Yvonne 

Gest, Szaszberek’s F.-St Castagnette und F.-St. Gwen. 

N. v, Szemere's F.-St. Laindelie 

Bar. S. Uechiritz F,-St, Chryseis und F.-St. zë 


Il, ESTERHAZY-HCP 2000 K. 1200 M. 92 U. 


cn, 


Apollonia und 


Bj, br, H. Jurdtus, 

Gf Mor, Esterhäzy's Dj. br, St, Zrancsia Mulató, 

Bar, J. Harkanyi’s 4j, br, H, Afen ‚Maröth, 

A, Ritt. v. Lederer's 4). br. H, Balek, 3, br, St, Tamina 
und 3. br. St. Zerka. 

Gest, Miklösfalva's 4j, F-H, Adept und 4j, br H. Hegyalja, 

Mr, Newmarket's 8). br, H, Malteser, 

A. v. Fecby's 4j. F-H, Mirko und 8 

GI. A. Pajacsevich' 8 
Fee, 


br. St, Prärg, 
H. Dissgolgdr und 8j, dbr, St, 


Pejaosevich’ 4j P ët. Osai róssa. 


Gert, Srassberek's dj. E-S, Georgette 
N, v. Szemere’s dj, br, H, Felenk und Yj, dbr, St, Senorita. 


Bar. S. Uecheltz’ dj, be H. Rahu. 


II. TOVAROSER HCP. 4000 K- 2400 M, 21 U. 

Gest Angern's Bj. br. St. Margit. 

A Dreher A. br H, Tipp Topp, 4j. hr. St, Gehst vira, 
dj. br. St. Rache und A br. H Gagerè 

A. Egyedvis 9j, F-H, Morgó, 


GT. M. Esterhazy’s 4j. br. H. Rabenvater und Bj. br. St. 
Leptosyne 

Gf, St. Forgäch' 4j. br H, Toreknok und Yj. br. St, 
Forgössel, 


Capt. George’s 4j. br. St. Rose of Diere 

R. Lebaudy's 4j. dbr. St, Sarajevo 

A Rilt. v, Lederer'a A. br. H. Balek, Bj. br. H. Dalfy 
und 3). br. H. Ssivós, 

Gest. Miklögfalvars 4. FH, Palnatohi, 

A. Milko's 8). br. St, Csecse. 

Mr. Newmarket's 3). br. H. Malteser, 

A. v. Pechy's 3). br. St. Prösa, 

rn A to H An 

Bar. S. Uechtrite' a, br H. Ignaco, 


IV. TOTISER HCP. 5000 K. 2j. 1200 M. 15 U. 
GC. E. Degenfeld's br. H. Wedding ew 
A. Dreber’s br H. Brodler, schw, St. Sardelle und br. St. 

Weyer. 

A. Egyedi’s br. H. Vértes. 
GF Hadik-Barköczy's F.-St. Corsica 
A. Raitt, v. Lederer’s br H. Conirds und F-H Timdr, 
Gest, Miklösfalva’s dbr, St. Coläision und br. St. Trilby. 
A. v. P£chy's F.H, Zro und dbr. St. Yvonne, 
Gest. Szaszberek's F.-St. Gwen, 
N. v. Szemere's br. H. Vén Dicsosdg. 
Bar. S. Dechtrils! F.-St Chrjsei! 


V, REMETESEGER PR. 3000 K, 100M 161, 

Gf. E. Degenfeld's Bj. br. H. Göher. 

A. Dreher's A. F-St Dogma, 4j. br. St. Zofe, 3j. 
Billnits und 2j, F.-H. Arod. 

Gf. Fr. Esterhazy's dj. dbn W. Zorssorcsoh w, Theodore 
—Marsala. 

GE. M. Esterhazy’s 3j. F.-St. Judica. 

Gf. E. Enterhary's 2j. br. H. Barátom. 

Gf. St Forgach' 3j. br. St. Xisasssony und 2. br. St. 
Saeszely. 

Gest, Miklösfalva's dj. Lr. H. Wagner, 2j. dbr. St. Collisior 
und 2}. br. St. Trilby. 

GL. A Pejacsevich' 3j- dbr. St, Zee, 

N. v. Szemere's 9j br. H. Fén Disusde und 9. F. 
Lässids, 


VI. HURDENR. Hcp. 2000 K. 3j. 2400 M, 15 U. 

A. Dreher’s br. H. Gagerl, F.-H, Zibereck und F.-St. 
Ines, 

Gf E, Esterhazy's br, H, Zord of Kildare 

Gf. M. Esterhazy’s F-H. Zirc, 

Rittm. A. v. Jekey's br. St. Syzph, 

R Lebaudy's br. H, Mesmes. 

A. Ritt. v. Lederer's br. St, Terka. 

Gest. Miklösfalva’s F.-St. Ada Putschen, 

Mr. Newmarket's br, H. Malteser. 

A. v, Pechy's F.-St. Divat, 


t 


Gest. Szaszberek’s br. St. Ara und F.-St. Georgelte. 
Bar. S. Uechtritz’ br, H. December. 
Capt. Gaston's dbr. H. Zermidar*) 


VII VERK.-ST.-CH. 2000 K. 4000 M, 14 U. 
A. Dreher's a, F-H. Diogenes, 6j. br. H. Gogeri, 5j. 
F-H. Bliz und bj, F.-St. Zngraban 
A. Egyedi's 4j. br. St. Vajjon und 4j. F.-W, Busogdny, 
GI. M. Esierbazy’s dj. F-W. Generaistabler. 
Capt. Gaston's a br. W. Jonathan. 
R. Lebaudy’s 5j. F-W. Fattyu und A. F.-W. Patócs. 
Mr. Newmarket's dj. br. W Theobald, 
Gf, A. Pejacsevich" 4j. br. St. Olyan. 
L. v, Rohoncy's 5j. #..St, Zapaly. 
Rittm. A. Trankel’s 4j. br. St. Milefleurs. 


RESULTATE, 
Krakau 1898. 


(Krokaner-Rennverein.) 
Zweiter Tag. Samstag den 18. Jani. 


I. CASINO-PR. Hcp. 2000 K. 1600 M. 
Gest, Chorzelöw's 3j. dbr. SI. Areta v. Stronzian---Doni- 
czego, 49 Kg. (Freyer) . . , 
Rittm, A. Trankel’s 8j. dbr. H, Zurı-Zari, 59 Kg. 
Huxtable 2 
Tot.: 141: 50, Sebr leicht mit vier Langen ge- 
wonnen. Werth: 1500, 300 K , 970 K, der Renncasse, 
II. WANDA-PREIS. 2010 K 2j. 900 M. 
Capt. Pech’s dbr. St. Fais ton chemin v. Gaga—Tosca, 
R T EN E E Ke 
L. Schindler’s schw, St. Jastdlka, Gil, Kg. A. Bulford 9 
Gf. ©. Potacki's br. St, Zieigraymka, 54, Kg. 
S. Bulford 3 
Gest. Chorzelöw’s br. H. Plug, 56 Kg, - . . Gllchrist 0 
Tot: 228:50 Platz: 29:25 und 26:25, Sehr 
leicht mit drei Langen gewonnen; ebensoweit zuruck die 
Dritte, Werth: 1510, 810 K., 320 K. der Renncasse, 
II]. DIRECTORIUM-PR. 10.000 K. 2j. 900 M. 
Bar. G. Springers br St. Aderie v, Fenek— Dreamland, 
GLEE (Hy 2 200 EE Hyams 1 
GM. Erzh, Otlo's F.-St. Cleminson 3 
Ritm, A. Tirankel's br, H, Canterbury, 53t, Kg. 


Huxtable 8 
Mr. Blue Green's dbr. St, Znconnue, 55 Kg.. . Tbbett 0 
L Schindler's PH. Zorten, Dä, Kg. A. Bulford 0 


Tot: 74:50, Dias: 30:26 und 60:25, Nach 
Kampf mit emer halben Lange gewonnen; fünf Longen 
zuruck die Dritte, Werth: 7700, 1200, 200 K., 7580 K. 
der Renncanse. i 

IV. STAATSPR. 8600 K. 2800 M 
GF. J. Satäray'n 9. br. St. Veloce v. Stronzian— Veglia, 

46 Kg. (Ball) o 8, Gilchrist 1 
Mr Janof’s dj, KH. Driver, DÉI, Ep... - Adams 3 

Tot; 64:50. Nach hartem atb mit einer Kont: 
lange gewonnen Werth: 2870, 370 K, 960 K der 
Rennensse, 

V. MAIDENRENNEN. 2000 K. 1600 M. 

L. Schindler's Bj, KH. 7044 v. Muster Kildare—Micsoda, 

Dä Kg, (Dani, ı » v3 0. A, Bulfordil 

Bar. G, Springer's B), br, St, Marasca, BIL, Kg. Hyams 2 
Gf. Zd. Kinsky's Bj, dbr. St. Candewr, 61'i Ee 

Gulchrist 3 

C. R. v. Rostworowski'n Jj. br. H, Trebewics, 58 Kg 

Adams D 

Tat: 81:50. Platz: 28:25 und 82: 26, Sehr leicht 
mit anderthalb Langen gewonnen; drei Langen zuruck die 
Dritte, Werth: 1500, 300 K., 790 K. der, Renncasse, 

VI. HANDICAP. 2000 K. 1800 M, 

Gr. Zd. Kinsky's 8j. dbr. St, Zöis v. Porilan— Judith, 

Kg T T Gilchrist 1 
Gest. Chorzelöw's 6j PH. Cham, 53% Kg. Adams 2 
A. Dreher’s Bj. br. St. Domina, 51 Kg... S. Bulford 8 
Ig. Zangen’s Bj. dbr St. Tier, 46 Kg. .. Zangen 0 

"To: 99:50. Platz: 36:25 und 57:25. Nach 
Kampf mit einer Lange gewonnen; fünf Langen zuruck 
die Dritte. Werth: 1510, 310 K, 780 K. der Rennzasse. 

VII. ST. KRAKAU-PR. Hü.-R. Hep. 2000 K. 
2400 M. 

L. Schindler's 4j. F,-St, Margossa v. Morisco—Fohasz, 
BEER so». ‚ Janeczko 1 
Capt, Pechs Gj. F.-St, Wiosna, 79 Kg. . . ` Klamut 2 

Obl. Bar. R. Pleizger's bj. br. H, Pignola, 70 Kg. 
Kapousek 3 

Tot.: 82:50. Platz: 28:25 und 62 : 25. Sehr leicht 
mit zehn Langen gewonnen; fünf Langen zurück der 
Dritte. Werth: 1500, 300 K., 690 K. der Renncasse, 


Dritter Tag Sonntag den 19. Juni. 


I. TROSTR. 2000 K 2j. 1200 M. 
Lad. Schindler's schw. St. Yarkölta v. Crossbow—Mizzı, 
49 Kg. (Davis) 2200208, Balford 1 
Capt. Pech's dbr. St. Fais ton chemin, BIL Kg. Hyams 2 
Lad. Schindler's T.-H. Tristan, 53"), Kg. A. Bulford 3 
Tot.: 104-50, Platz: 24:25 und 24:95. Hert 
Ladislaus Schindler erklarte, mit Faskdlka gewinnen zu 
wollen. Leicht mit drei Langen gewonnen; weit zuruck 
der Dritte. Werth: 1940 K. der Siegerin, 380 K. der 
Renncasse, 


IL. PR. D. PRÄSIDENTEN. 4000 K. 2000 M. 
Gest. Churzelöw's 8j. dbr. St. Arie v, Stronzian— 
Doniczego, Bl Kg. (Freyer) «a < Gilchrist 1 
Lad, Schindler's dj. F.-St. Margossa, 59 Kg. A. Bulford 2 
Dess. a. F-St. Gretchen, DÉI, Kg . . - .S. Bulford 3 
Gf. O, Polockı's 4j. RH. Risico 27, 57°, Kg. Hyams 0 
C. Ritt. v. Rostworowski's 3j. br H, Zrebesies, bl Kg. 
Adams D 
31:25 und 41:25. Herr 
Ladislaus Schindler erklarte, mit Margossa gewinnen zu 
wollen. Leicht mit zwei Langen gewonnen; anderthalb 
Langen zuruck der Dritte. Werth: 8860, 360 K., 1150 K. 
der Renncasse. 


Tot.: 119:50. Platz: 


218] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


(23. JUNI 1898. 


III. PR. V. LOBZOW. 10.000 K. 1800 M. 
Ant Dreber's 3j, br. H. Gager? v, Panzerschif—Gay 
Lady, 491), Kg (Smari) . -....8. Bulford t 
Bar. G. Springers dj, F-H. Pavon v. Lowland Chief 


Pavane, 49%, Kg. (Butter) . 2.2: - . Hyams f 
Gf. J. Setäray's 3j. br. St. Veloce, 48 Kg. Gilchrist d 
Dr. E. Russo's 5j. F.-H. Bdior, 62 Kg. . Adams Ü 


Riltm. A. Trankel's 4j. br, H. Z’Artro, 60°, Kg 
Huxtable 0 


187:60 für Gager), 53:50 [r Pavolim, 
Platz: 67 : 25 für Gager? und 34:25 für Pavolin, Todtes 
Rennen; sieben Langen zurück die Dritte, Werth: 4250 K. 
jedem der Sieger, 750 K. der Dritten, 3850 K. der 
Renncasse. 

IV. PR. V. WAWEL, Hep. 4000 K. 1800 M. 
L. v. Schasberger’s 3j. br, St. Webe v Dunure—Hilda, 


Tot.: 


59 Kg. (Richards) 0n cn Wilton 1 
Gf. Zd. Kınsky's 3), dbr St. Zis, 50 Kg. . Gilchrist 2 
Lad. Schindler's 3j F-H. 72, 52 Kg.. A Bulford J 


Tot: 96:50 Platz: A8. 28 ud 48: 
leicht mil Zweieiubalb Langen gewonnen; eine 
zurück der Dritte. Werth. 2860, 860 K. 1780 K. der 
Renncasse 

V. VERLOSUNGSR. 3000 K. 1600 M- 

Obl, E. E 6j. br. W. Aramis v. Zsupan—Aida, 
Re er EE Freyer 1 
Ip. SE 3). F -St. Kleine, BI), Kg C. Zangen 2 

Tot.: 69:50 Verhalten mit fünizehn Langen ge- 
wonnen, Werth: 2650, 350 K., 260 K, der Renncasse. 

VI, GR. SOMMER-ST.-CH, 3000 K. 4800 M. 
Gest. Ostoia-Ostuszewski's 5j. F.-St, Zicho v. The Donner- 

hora—Dyısa, 69%, Kg. „Lad. Fibich g- ü, d, B. 

Licho giug über die Babn, Werth: 1860 K. der 
Siegerin, 1550 K. der Renncasse. 

VII. ABSCHIEDS-HCP. 2000 K. 1200 M. 

Ritim, A. Trankel's Bj. br. St, Zongchamps v. Spring- 
field—Long Walk, 62 Kg. (Huxtable) , . Huxtable 1 
Gf. Zd. Kinsky's 3j. dbr. St. Candeur, 51 Kg. Gilchrist 2 
Obl. Bar, R. Pletzger's 8j. F.-St. Golden Residue, 54 Kg. 
Hyams 3 

A, Dreher’'s Bj- br. St. Domina, 50 Kg. S. Bulford 4 
Gest, Ostoia-Ostaszewsli's D. F -St, Za Marguise, Dik Kg: 
Adams U 

L. Schindler's 9), dbr. St. Kockanka, 48}, Kg. Wilton O 
Tg. Ho 3j. br. St. Zilos, 45 Ke, . K, Zangen 0 
10:50. Platz; 30: 5, 59:25 und 

Sicher mit einer Lange gewonnen; ebensowelt zurück 
Dritte. Werth; 1500, 300 K., 1080 K. der Renncasse. 


Hamburg-Horn 1898. 
Sonntag den 19, Juni, 


GR, HANSA-PR. Ehropr, u. 40,000 Mk. 2200 M. 
W. v. Thlele-Winckler's 3j. br, H. S/usohr v. Aspirant— 


Siy, 65 Kg. (G. Johnson) Bet , Rusby 1 
Furst Hohenlobe-Oshringeu's 3j 1. Willis, DÀ Kg. 

Warne 9 

R. Haniel’a br. H. Gadosh, 54 Kg., . . Heckford B 


Graditz' A, F-St. Kirsche, 62 Kg. . , . . Ballantine 4 
A. Beie br. H, Advance, 54 Kg |. - . Uttmg Ô 
wn h's di, Ft. Sache, BO kp. , Ellwood 0 
röder's 3j. br. H Argus, D Kg. Robinson O 
C. Hanau's dj. be, H. Wamptondale, Gi, Kg, 
E. Martin 0 
Gf. L. Henckel's A. br, H. Klunkermichel, 67 Kg 
Fk. Hesp U 
Harvey D 
20 und 9 2 


Dess, B). br. H. Country Boy, BA Kg. . . , 

Tot.: 82:10. Platz: 87:20, 09 
Sicher mit andertbalb Längen gewonne: 
dabinter der Dritte, Werth: Ehropr. und 29.600, 500, 
2600, 600 Mk. 


Frankfurt am Main 1898. 
Sonntag den 19. Juni, 


GR. PR. V, FRANKFURT. 3 Ehrpr. u. 10.000 
Mark. St-gh. Hop. 5000 M. 
Lt Wand 5j. F.-St. Freude II. v. Mephisto—Fagtnacht, 
734, Kg. (H. Stein) - . „Lt. GL Stauffenberg 0 
Mr. B's bj. br. St. Muta, T9 Kg.. . 
Suermondi’s Gj. br. St. Marmelade, 18 Kg. 
Lt. Suermondt 3 
"15 Kg 
Lt, v. Kayser I. 4 
Weinberg's a, br. H. Waldmeister I, 18 Kg. 
Gf. Cl. Rosen 0 
Bim. v Eyoard’s j. br W. Emigrant, 721, Kg. Bes. 0 
Sumber's A. br. St, Angebinde, 64 Kg. Lt. v Bradsky 0 
Tot.: 32:10. Plaz: 28:20, 28:20 und 32: ho, 
Sehr leicht mit zehn Langen gewomen; drei Langen 
zurück die Dritte, Werth: Ehrpr. und 5800 Mk., Ebrpr. 
und 1800 Mk, Ehrpr. und 800 Mk., 400 Mk. 


«Mr. Lord 2 


Le. v. Lilienthal's a F.-H Canada, 


Ascot 1898. 
Dritter Tag. Donnerstag den 16. Juni. 


GOLD CUP 4000 sovs. 4000 M. 
J. de Bremond's dj. F-H. Zu H. v. Upas—Analogy, 
9 St. 4 Pf, (R. Caunt) E. Watkins 1 
Dobell'a 6j. F.-H. The Rush, 9 St. 4 Pf.. O, Madden 2 
P. Torterolo's n, F.-H. Cartouche III, 9 St. 4 PI. 


J. Torterolo 3 
L. Brassey's 5j, Bay Ronald, 9 St. 4 PI, ` . Bradford 0 
E. Blanc's 4j Masgue IL, 9 St . . Barlen Q 
Dean A Mana St s ER T. Lane 0 
Dess, 4). Longbow, 9 St, EN . Gray 0 
Sir Scott's dj Aistory, 9 St, « M. Cannon 0 


Wett: 100: 90 The Rush und Masque IL, 1:2 
Bay Ronald und Zif II, 100 : 6 History, 50 die Anderen, 
Leicht mit anderthalb Langen gewonnen; schlechter Dritter. 
Werth; 3050 Prd. St. 


ROUS MEMORIAL ST. 1000 sovs, 1600 M. 
Fairie's A. br, H. Zager v, Enthusiast—Greeba, 8 St. 
10 Pf. (Ryan) . . . Allsopp 1 
P. Lorillard's 4). br. W. Sangia, § St. 10 PE C Wood 2 
H. McCalmoni’s 2. br H. Argosy, 7 St, 9 PE 
©. Madden 3 } 
Sir R. W. Grifüth’s A. Merle, 9 St, 7 Pl. M Cannon 4 | 
Ha, v. Westminster's 3j. Ameer, 7 St. 9 Pf. S. Loates 5 
Joicey's 4j. Silver Fox, 8 St. 10 PT... . . T, Loates 6 
Wett.: 13: B Bager, 5:2 Sandia, T Silver Fox, 
B Ameer, 100 12 Merle, 10 Argosy. Leicht mit andert- 
balb Langen gewonnen; eine halbe Lange zurück der 
Dritte. Weih: 950 Pfd. St. 
NEW ST 1500 sovs 3. 1100 M. 
Hz. v. Westminster's br. H. Flying Fox v. Orme— Vam- 
pire, 8 Si. 10 Pf (J. Porter). - . . . . M. Cannon 1 
D. Baird's br, St, Musa, 8 St T Pf. . . , . Rickaby 2 
Hz v. Portland’s br. H. Dismay, 8 St. 10 Pf. T. Loates 3 
Sir R, W Goin: dr. Æ. v. Ee st. 


JRR,» - Rumbold 4 
L. Brassey's Boniface, 8 St. 10 Pr. . Bradford 6 
Fanie's Galliot, 8 St. 10 Pf. . . . Allsopp 6 
E. Cassela Daly, 8 St 10 Pi . . ... . S Loales O 
R. Croker's Knickerbocker, 8 St. 10 Pr.. | O. Madden 0 
Sir S, Scott's Gounod, Ba, 10 Pf... . .C Wood 0 
R. Walker's Simonsdath, 8 St. 10 Pt, . Fagan 0 


4 Flying Fox, 1:2 Musa, 11-2 Boni- 
100:8 die Anderen. Sicher mit drei 
vier Langen zurück der Dritie, 


Wett.: 6: 
face, B Dalby, 
Viertellaugen gewonnen; 
Werth: 1792 Pid, St. 


ST. JAMES' PALACE ST. 2500 sovs. 3j. 1600 M. 

D. Baird's F-H. Cap Martin v. Martagon—Flower Girl, 

9 St. (Enoch) . . „ Rickaby 1 

Hr. v, Westminster's br. H. Calveley, 8 St, 7 Pr. 

M Cannon 2 

Hz v. Devonshire's F-H. Dieudonne, 9 St, E Watts 3 

Pa. Soltykofl’s Ninus, 9 St. , Wood 0 

Wett: 6:4 Dieudonne, 2 Cap Martin, 5: 2 Ninus, 

100 : 7 Calveley, Leicht mit drei Langen gewonnen; zwei 
Langen zurück der Dritte, Werth: 2240 Prd. St. 


Vierter Tag. Freitag den 17, Juni. 


WOKINGHAM ST. Hep. 1000 sovs, 1200 M. 
He, v. Devonshise's 4j. br. H, Minstrel v. Minting, 7 St. 
8 PL (R Marsh) . O. Madden 1 
H, I. Higham's 4j. F 4 Pr 
- Cren ` 
W. M. Clarke's 4). F-H Mount Prospect, T St. 4 Pi. 
N. Robinson 3 
Theobald'n A. Ardeshir, T St. 6 Pf. . , . . S. Loales 4 
H. Bottomley’s Ai, Northern Farmer, 7 St. 8 Pf. Finlay 5 
L, de Rothachild's Bj. Fosco, 8 St, 2 . T, Lontes 6 
Lord Ellesmere'a 4j, Fortalice, 6 Si 
Capt. Freville Cookson's Bj, 


1. Foston, 7 St 


St, 9 PL, M, Cannon 


Sir J. 


Thursby's 6j. Zi Tartar, 


Seege ~ 


J. Daly's 3j, Succoth, T St TER... , . . Allsopp 
s 4j. Waterhen, T St, 2 Pf, . H. Jones 
A. Zitare, T St. 3 PI. R, Jones 

King Hampton, 7 SI «Toon 0 

S Beadiogtoa'e 8j, Ind, 6 Si 9 PE , , . . Dun d 


Miller's e lashiels, O St, 4 PE Wentherhall O 
Pa, v, Wales’ 3. Zén Dorrit, 6 St.. , G, Sanderson U 
W., Johnstone'n 8 Francis Drake, 6 St. . Dalion 0 


E 
3 The Tartar, 1:2 


Weit: 2 Fostom 11:2 Fosco, 
100 : 12 Mount Prospect, 10 Waterhen, 100 : 7 Minstrel, 
Succoth, Northern Farmer und Ardeshir, 20 King 


Hampton, 25 Fortalice, 33 die Anderen. Sicher mit drei 
Langen gewonnen; vier Langen zurück der Dritte, Werth: 
905 Prd. St. 


HARDWICKE ST. 2000 sovs. 2400 M. 
Hz, v, Westminster's 8j. br. H, Collar v, St, Simon— 
Ornament, 7 St. 12 Pf. (J, Porter) . O. Madden 1 


Brassey's 5j. br. H. Bay Ronald, 9St 12 Pf Bradford 2 
C. D Rose's 4j. br. St. Cortagar, 9 St. T PLS, Lostes 8 
Sir J. Bl. Maple's 8j. br. H. Davon, 7 St, 12 Pr. 

©. Wood 4 
Brassey's 3j. br. H. Merry Buek, T St, 12 Pf T. Loates 0 
Russels Bj, br. H. Nenuphar, 7 St. 12 Pi. . . Toon 0 


Sch el Fitz Gerald’s Bj. br. St. Sweet Hampton, TSt 
SERGE « ‚N. Robinson 0 
Ze 15:8 ` Gotlar, 9:4 Bay Ronald, 11:2 


Devon, : 12 Cortegar, 10 die Anderen, Leicht mit 
drei Langen gewonnen: anderthalb Langen zurück die 
Dritte. Werth: 2242 Prd. St. 


ALEXANDRA PLATE. 1000 sovs. 4300 M. 
G. M. Inglis D. F.-H. Piety v, Satiety—Dèvote, 9 St. 
6 Pf (J. Waugh). . . O, Madden 1 


J.L Dugdale's bj. F-H Carlton Grange, 9 St, 7 PI 

S. Loates 2 
W. Low's 5j. br. H. Si. Bris, 9 St. 11 Pf. M. Cannon 3 
E. Blanc's D. br. H. Masgue Ji, 9 St.. , . . Barlen 4 
W. Cooper's 5j. F.-H, Newhaven II, 9 St, 6 Pf. 

J. Watts 5 
L. Brassey's 4]. F.-St. Limasol, 9 St. 1 Pf, . Bradford 6 

Weit.: 9:4 Piety, 5:9 Masque IL, 6 Newhaven IL., 

100:14 St Aris und Carlton Grange, 30 Limasol, Sebr 
leicht mit sechs Langen gewonnen; schlechter Dritter. 
Werth: 1350 Pfd. St. 


Das Wett-Einmaleins. 


Te 
VICTOR SILBERER. 


Höchst wichtiger Taschenbehelt 
fur alle Turfbesucher. 
Preis 20 kr. 


Verlag der »Allgemeinen Sport-Zeitung«, Wien 
I. St Annshof. 


BERICHTE. 
Krakau 1898. 


(Krakauer Rennverem.) 
Zweiter Tag. Samstag den 18. Juni, 


Der zweile Tag des vom Krakauer Rennverein 
abgehaltenen Meetings gestaltete sich ınsoweit günstig, 
als Wetter und Besuch kaum elwas zu wünschen übrig 
liessen Dagegen befnedigte der Sport in geringerem 
Maasse, Interessant waren ou das Haupfrennen, der 
Directorium-Preis, welches an Baron Gustav Spinger’s 
Feerie fie], und der Staaispreis, in dem es einen harten 
Kampf zwischen Veloce und Driver gab. Auf Veloce war 
Gilebrist im Sattel, der auch noch Kreta und As 
in den beiden Handicaps zum Siege steuerte, Im Wanda- 
Preis feierte Fais ton chemin einen überraschenden Er- 
folg, das Maidenrennen und der Preis der Stadt Krakau 
Gelen an die Schindler'schen Pferde 7522 und Margossa, 
Nachstehend folgt der genaue Bericht. 

Der Casino-Preis sank zum Zweikampf zwischen 
Turi-Tari und Kreta herab. Kreta führte vom Fleck weg 
und siegte sehr leicht mit vier Langen, 

Am Wanda-Preis nahmen Plus, Fais ton 
chemin, Pielgraymka und die favorisirte Faskö/ka theil, 
Fais ton chemin wies nach Fall der Flagge den Weg 
vor Plug und Jaskólka. Nach dem Einbiegen in die 
Gerade war Plug geschlagen, und nun versuchte Yas- 
kólka, an Fais ion chemin heranzugehen. Dieselbe wies 
den Angriff aber sehr leicht mit drei Langen ab. Ebenso- 
weit zurück war Yaskdlka Dritte. 

Fur den Direetorium-Preis wurden Soscha, 
Inconnue, Tristan, Fésrie und Canterbury gesattelt, Aserie 
und Inconnue hatten die meisten Anhanger Nach glaten 
Start bildeten Aeerie, Canterbury und Inconnue das 
tührende Trio vor Soscha und Tristun, Auf halbem Wege 
war /nconnwe bereits in Nothen uud fel dann zurück, 
an der Distanz war Canterbury geschlagen, wahrend nun- 
mehr Soscha hervorhrach und auf Arerie eindrang, welche 
jedoch nach Kampf mit einer halben Lange siegte, Fünf 
Langen zurück war Canterbury Dritter. 

Der Staatspreis wurde nur von Driver und Ve- 
loce bestritten, Peloce führte mit buppen Vorsprung bis 
zum Guldenplatze, wo Driver mit ihr aufschloss. Es 
kam zu einem harlen, aufregenden Kampf, aus dem 
Veloce mit einer Kopflange als Siegerin hervorging. 

Im Maidenrennen batle os der Favorit Tol? mit 
Marasca, Trebevies und Gandewr zu ihun, Nachdem zu- 
erst eine ganz kurze Strecke Trebeuics geführt hulle, ging 
Toll an die Spitze vor Marasca und Trebeyies, In der 
kurzen Wand rückte Candewr auf den zweilen Platz vor 
und behielt denselben bis zur Distanz, wo Marasca das 
Renoen aufoabın Sie konnte aber Zol nicht gefahrlich 
werden, der sehr leicht mit anderthalb Langen siegte, 
Drei Langen hinter Marasca endete Candeur als Dritte, 

Das Handicap wurde zwischen Jitz und Domina 
gelegt, denen Cham und 7ilos entgegentraten. Zar (hte 
vor /lis, Cham und Domina. In der kurzen Wand wurde 
Jlis aurückgenommen, wahrend Domina vorrückte und 
dicht neben Yos in die Gerade einbog. Vor der Distanz 
war Tilos geschlagen, zwischen deu drer Anderen kam 
es zu einem Kampfe, aos dem zuerst Domina nusschied, 
indens Zis vor den Tribunen die Spitze erlangie und 
mit einer Lange siegte, Fünf Langen zurück wur Domma 
Dritte, 

Im Preis der Stadt Krokan liefen Gretchen, 
Vignola und Wiosna. Gretchen wurde als wahrscheln- 
liche Siegerin bezeichnet. Pignola führte vor Gretchen 
und der weit zurückbleibenden Wiosna bis in die kurze 
Wand, Hier übernahm Gretchen das Commando und 
siegte sehr leicht mit zebn Langen gegen Wiosna, welche 
nach der vorleizien Hürde an Vignola vorbeigegangen 
war, und dn mit fünf Langen für das zweite Geld schlug. 


Dritter Tag. Sonntag den 19. Juni. 


Trotz des sehr schlechten, regnerlschen Weiters war 
der Besuch des Krakaner Rennplatzes am letzten Tage 
des Meelıngs ein ziemlich guter. Wer nicht mit zu hoch 
gespannlen Erwartuogen gekommen war, musste auch den 
gebolenen Sport als befiiedigend bezeichnen; zumindest 
wurde der vom Vortage weit übertroffen. Besonders intere 
essant war der Preis von Lobzöw, in dem die beiden 
Dreijahrigen Gager! und Pavolin todtes Rennen vor 
Veloce liefen, wahrend die zwei alteren Pferde Z'Astro 
und Batar weit geschlagen waren, Das Trostrennen fiel 
an farkölka, im Preis des Prasidenten feierte Kreta ihren 
dritten Sieg, der Preis vom Wawel würde eine leichte 
Bente für Hebe, das Verlosungs-Rennen gewann Aramis, 
in der Steeple-chase ging Licho über die Bahn und im 
Abschieös-Handicap endlich errang Longchamps ihren 
ersten Erfolg in diesem Jahre, 

Das Trostrennen wurde von ais tan chemin 
und dem Schindler'schen Paar Jarkölka und Tristan be- 
Siritten. Mais ton chemin führte vor Tristan und Yas- 
hölka. bisia die Gerade. Hier war Tristan abgethan, 
Jaskölka ging zum Angriff auf Fais ton chemin über 
und schlug sie leicht mit drei Längen. Viele Langen 
zurück war Zristen Dritter. 

Der Preis des Prasidenten wurde zwischen 
Kreta und Margossa gelegt, ausser denen nach Risico Z, 
Trebevics und Gretchen liefen, In der Ordnung Kreta, 
Risico IL, Trebevics, Margossa, Gretchen trat das Feld 
die Reise an. Es zog sich aber bald ziemlich weit aus- 
einander, da Kreta für ein gutes Tempo sorgte. In der 
Mitte der kurzen Wand hatte Eet bereils einen grossen 
Vorsprung, Risico I], und Trebemes waren geschlagen, 
und nunmehr rückten die beiden Schindler'schen Pferde 
auf. Kreis liess sich aber nicht erreichen und siegte 
leicht wit zwei Langen gegen Margossa, welche andert- 
halb Laagen vor Gretchen eintral, 

Für den Preis von Lobsöw wurden 
(S. Aulford), Bdtor (Adams), Pavolin (Hyams) Veloce 
(Gilchrist) und Z'Astro (Huxtable) gesaltelt. Zavožin war 
Favorit. Gager! wies den Weg vor Pavolin, Veloce, 
Béier und L’Astro. Die Ordnung blieb unverandert bis 
in die kurze Wand, wo die beiden ersten Pferde sich 
mehr von ihren Gegnern trennten und Z’Astro an Bátor 


Gagerl 
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worbeiging. An der Distanz waren nur mehr Gagerl 
und Pavolin ernstlich im Rennen. Die beiden Hengste 
fochten einen harten Kamof miteinander aus, der in 
einem todten Rennen endete. Sieben Langen zurück 
endete Peloce als Dritte. 

Der Preis vom Wawel galt als ein gutes Ding 
für Webe, der Toll uod Iis entgegentraten. Tiis führte 
wor Hebe und Toli, welcher auf halbem Wege auf den 
zweilen Platz vorrückte. Vor der Distanz zog Hebe an 
die Spitze und errang einen leichten Sieg mit zwei- 
einhalh Langen gegen /Zs, welche nach Kampf 7042 mit 
einer Kopflänge fur das zweite Geld schlug. 

Im Verlosungs-Rennen trat dem Favorit 
Aramis nur Toll gegenuber. Aramis liess sich bis in die 
Mitte der kurzen Wand fuhren, ging dann vor und siegte 
Verhalten mit fünfzehn Langen. 

In der Grossen Krakauer Sommer-Steeple- 
chase fand Zicko keinen Gegner und ging für den Preis 
über die Bahn. 

Am Abschieds-Handicap nahmen die favori- 
inte Longchamps, La Marquise, Golden Residue, Can. 
deur, Domina, Kochanka und Kleine theil Nach mehreren 
Fehlversuchen gelang ein Ablauf, bei dem Candeur uod 
Domina am besten abkamen; dann folgte Za Morguise 
vor Longchamps; Tilos und Kochanka waren die beiden 
Letzten. Nach dem Einbiegen ın die Gerade schob sich 
Longchamps vor und beland sich mit den zwei Führenden 
bald auf gleicher Hobe. An der Distanz wich Domina, 
hierauf ging Zongchamps vor und siegte sicher mit einer 
Lange gegen Candeur, welche die vor den Tribünen im 
Rush kommende Golden Residue gleichfalls e einer 
Lange für den zweiten Platz schlug, 


NOTIZEN. 


FURST LUBOMIRSKI erklarte für Prism Solaire 
und Sareniawita Reugeld im Austra-Preis 1898. 

GILCHRIST wurde von Baron Gustav Springer für 
das Meeliug in Sarajevo engapiet. Er wird am Sonntag nur 
die Leichtgewichte, am Mitiwach jedoch alle Pferde des 
Stalles reten. 

G. HYAMS und J Gilchrist baben in Krakau je 
fünf Rennen gewonnen, Sie nehmen mit 24 und 19 Siegen 
die nachslen Platze hinter dem Champion-Jockey R. Adams 
ein, welcher beuer bisher 26 Sieger gesleuert hat, 

NACHFOLGENDEN JOCKEYS wurde für dus 
Jahr 1899 die Licenz ertheilt: für Flachrenen: S, Babij, 
M. Borowicki, A Freyer und C. Zangen; für Hürden- 
rennen und Steeple-chases- $. Bahrlj, M, Borowicki und 
A. Freyer. 

NACH SARAJEVO würden zur Thellnahme an 
den dorligen Rennen entsendet; Butte Lulu, Gu 
leur, Galti-trae, Orchef, Verl Vert, Candide; F 
Wienerwald, Madelaine, Nebdnes, Zir; Boorers 
Jonathan; Ch. Plunn Brigand, Primula, 
R. Johnson’s: Fopling, 


DER »JUNI-KALENDER« von Viclor Silberer, 
welcher vor Kurzem erschien, enthalt die vollstundigen 
Resultate aller bisher in Wien, in Budapest, io Presburg, 
in Oedenburg, in Debreczin und im Frühjahre in Alag 
abgehaltenen Rennen mit den vollstandigen statistischen 
Tabellen über die Erfolge der Rennstollbesitzer, der Pferde, 
der Vaterplerde und der Reiter. Der Kalender ist für alle 
Besucher der Rennen in Krakau, in Lemberg, in Sarajevo 
in Totis, in Tatra-Lomniez etc. ein geradezu unentbehr- 
licher Behelf. Preis 60 kr. 


WIEN 


Hotel Meissl und Schadn 


Dreses Yo. E. Sen Kohl Io | 


Amenter in allereraten Ranges, Lift, olaktinhe 


Jobann Sobado. 


VENEDIG IN WIEN 
ALT-WIEN. 


Campa I; 
Taglich Theater- und Varl&te - Vorstellungen. 
Senentionelles Programm. 

Campo It: C, W, Drescher. 

Campo 11 {Au-wie); Tcasperi -Theater Sergaien 


šnger, WeaporSner Üruppons Sarons 
"cen = 


Eniréo 30 ke, Kinder 10 Ir. 


Beginu dar Concerte 5 Uhr, 


Im Verlage der »Allgemeinen Sport-Zeitung« 
ist erschienen: 


„URFBUCH 1898“. 


Herausgegeben 


von 


VICTOR SILBERER. 


Zwei Bände. 


Preis 8 fl. österr, Wäbr, =— 


TRABEN. 


PROGRAMME, 


Wien, Sommer-Meeting 1898. 
Fünfter Tag. Donnerstag den 23, Juni, 1,3 Uhr, 
T NEETI ERS 2200 K. 2800 M. 

M 


Tall Leon. . . . 2800 Kitiy L. 2820 M. 
El Dorado Belle . 2800 » Lee Simmons 2340 » 
Nellie H .2800 » Belle Pilot 2840 a 
Happy Bird . . . 2800 » Antelater 2840 » 
Greenlander Girl. 2820 a» Lord Caffrey . . . 2840 » 
Cornnne . -~ 2820 = Boabdil... . 2860 » 
Grace Hayes, . . 2820 = Charming Chimea 2860 » 
Hornelia Wilkes . 2820 Quarter Cousin . 2860 » 
Hallinglon. , . . 28290 a Emma Kate, . . 2860 a 
Dress Goods 2820 = 

U. BENEFIZ-R 2800 K. 2800 M. 

Girardi , Eile dich... aM 
Van-nina Trolley Girl, . u 
Loans Priaioy II. ` 
Tummle dich 3 Manchester mei. 
Noblesse » Lieon.... . 2900 # 
Donaudorf | . a Princesse Nefta . 2920 = 
Manfredo e » Forum... . . 2920 + 
Intendant . - 2800 » 

II. JUNI-RENNEN. 2340 K. 2800 M. 
Hadir, `. . 20013. Tall Leon. v 
Almeria. , Princelta 5 
Edgardo S Nettie D 
El Dorado Belle - EE > 
Mabel Kipp. . 3 Caroll R,. . . , 2820 » 
ROTE Onenitilla . D 
Happy Bird . Galatea |. |. . 2820 » 
Happy Jim . - . Twinkle . . ` 
Sadie N. . Lorena ` 
Pattie G . - Linnet S ` 
Tocsin Chimes Reddy ‚2860 » 
Maggie B, Grace Hayes. . . 2860 » 


Tsabel Abbolt . 
Miss C. . 


Neva Seelen. . Ka M. 
Captolia Fisk . 


Hizkia Ghi k re E Net 5 
Rose 8 ı.. Maggie Darrah . . 8420 » 
Oralayaı - .» Pastoral . 7 B440 » 


Cora Carlton 
V. HANDICAP F. DREIJ, 2400 K. 2600 M. 
2600 


Gerle . : Heja . . 2480 M. 
Turfcaroline > . . 
Orsini 
Go-ahead 
Darling Felis Papageno 
Kampl Princess Trouble . 
Fuet - ; Fescher Kafer 
Mollie McCarthi . 2 Fantasie 
Vega. ı Darling Boy . 
Ejläly 2 
VI. PREIS VON ALTONA - BAHRENFELD, 
3000 K. 2800 M, 
Canana , Miss Bowermø d 
Meyen, H Robbie P. ` 
Nellie H, » Lee Sımmans S 
Bellwood . - > ` Gene A u, ` 
Pastoral . 3 ` Auen S 
Derby Princess - 2800 » Athanio x 
Bismarck , 2900 a Que Allen . 
. 2800 > Golden Belle . H 
3800 = 
NY-HCP, 2400 K. 2600 è 
2600 M. Almenrausch , SPN M 
2640 a Pei D e 
2640 » Rboda ..,. i . 
2640 » Janos. - a 
Princess 2640 » Lustenau = 
Greti , 2660 » Hatalmas S 
Desen, 9660 x  Nineleen H 
Hilda P » ` Barischofsky . ` 
Lev 2660 » Konstantin 
Boreas 2660 » Ara Gë H 
Mabel W. . 2630 a Dongo C. ` 
eer 2700 » 
VIII. HANDICAP. 9400 K. 2800 M. 
Roberta 2800 M. Sitka Chimes . 
Mziri Edith Rose. . 
Pietuschok Typewriter . . 
Tauny Bug Happy Jim . . 
Mana B, S All o.. 
Mabel Kipp. - Almeria 
Nettie Edgardo 
Caspio Carroll R. 
McMeekin , Princetta 
Miss B. , Lord Caffrey . 
Ernsie Antelater |- . 
Sadie N. 


vu Tu 
Sport-Geschichten. =. 
und George Ernst. In elegantem Sport-Einband 
Preis: 3 fl. = 5 Mark 40 Pi. 
Verlag „Allgemeine Sport-Zeitung“ Wien. 


Photographische Apparate 


(auch für Radfahrer) zu allen Preisen. 
Neuer Katalog Nr. 18 gratis zu haben. 
Unsere bekannten Momentaufnahmen von den 
Tugeseroignissen sprechen am besten für die Qualität 
unaerer Appnraie. gg 
R. Lechner (Wilh. Müller) 
k. u. k. Hof-Manu- betr für Photographle, 
(Kunaltischleral.) (Constr.-Werkelaite.) 
Wien, Graben 31. 


RESULTATE, 
Wien, Sommer - Meeting 1898. 


Vierter Tag. Sonntag den 19. Juri. 


1. SPORT-PR, 1600, 450, 250, 100 K 3200 M. 

J- Morgenstern & S. Ruzicka’s Tj. F.-St. Golden Belle 
v. Don Carlos—Columbus Girl, 9325 M. 

Tappan 4:53" (1; 284) 1 

Weidinger & Woss Bj. br. St. Ei Dorada Belle, 3200 M. 

Wöss jun 4:545 (1:32) 2 

EE Gherinı de Marchi’s 6j. lbr. St. Zypewriter, 

HENN er Bes. 4:551 (1: 82°) 3 

Wilken Graiis $ 


br. St, Almeria, 3200 M. 

Curran 4: 55% (1:324) 4 
Johann Czeloth’a 6). Sch.-St. Ruth T, B200 M. . Bes. Q 
W. Schlesinger & Co.'s Dj. F.-St. Happy Bird, 3200 M. 
Dieffenbacher 0 


Carl Lorenz’ 7. br. St. Ælegy, 3225 M. . Kalista 0 
William Cruit’s H. br. H Aeday, 3215 M. . . Roche U 
Poldy Mac Phee's 10j, dbr. H. Lee Simmons, 3395 M. 

Seager D 


Tot.: 180:50. Platz: 38:95, 63:25 und 130 :25. 
Guldenpl.: Tot.: 14:5. Platz: 88:25, 65:25 und 131: 25, 


11. MANFREDO-R. 1600, 450, 250, 100 K. 2800 M 
Ju:ius v. Muslay's dj. br. St, Dango A, v. Carignano— 
Dongo I., 2840 M Boros 4:30° (1:353) 1 
Gest. Kaplanhof’s 3j. F.-H. Darling Bay, 2800 M. 
A. Winkler 4:910 (1:37) 2 
Weidinger & Wiss" A. F.-St, Princesse Nefta, 2960 M. 
Woss sen, d: 310 (1: 319) 8 
Gest, Kaplanbof's 3j. dbr. St. Trolley Girl, 2840 M 
F. Wiokler 4:877 (1:87) 4 
Leopold Hauser’s Bj. Ibr. St, Van-nina, 2800 M. Badimer O 
Johann Fischer's 4j. F.-St. Noblesse, 2B00 M. Personali 0 
Hermann Dieffeabacher’s 7). Sch.-H. Yanos, 2820 M. Bes, 0 
Mr. Walter's dj. br, St, Rhoda, 2820 M. Zd. v. Waagner O 


Theodor Harberger's Bj, R.-H. Priatny I, 2860 M. 
Neunteufel 0 
Carl Kreipl's 5j lbr. H, Manchester, 2900 M, . Bes, O 
Tot.: 295: 50. Platz: 49:95, 48: 25 und 34:95, 
Guldenpl.: Tot.: 31:5, Platz: 66:26, 51:95 und 42:25, 
1. PR. V. MAILAND 2200, 700, 400, 200 K 
2860 M. 
Gest Grünberg's 6j Athanio v, Junio— 


schwbr, H 
5  . - Spite Ar ës (1: 973) 1 
St. Bellwood, 2815 M 

Curran 4: 074 (11979) 2 

Ob), Josef Klaus’ 7j. R.-H. Charming Chimes, 2815 M. 

Bodimer 4:07? (1:279 3 
Johann Creloth’s a. br, H Roddie P., 2915 M 
Bes, 4:075 (1:98) 4 


Athalie, 2830 M, 
wiham Code Tj br 


William Cruit's 1j. br. St. Balle Pilot, 2800 M. Roche 0 
Cav. Gius. Ro si's 7j dbr. St, Miss Bowerman, 2800 M. 
Bes 0 

Weidinger & Wös' Tj br. H George A, 2800 M, 
Wöss jun, 0 


Quarter Cousin, 2815 M. 

Macdonald 0 
Serge de Beauvais’ Bj dbr, H, Aaen, 2815 M. H. Brown O 
Lorenz Hauser's 6j. R St. Zmma Kate, 2816 M. Schick 0 


Mr, Douglas’ 6). br. H 


J. Morgenstern & S, Ruzicka's 10j. Sch.-H, Senator An 
2816 M, ` GA e AAT 
Tot.: 197.50, Platz: 45: 25, 72,96 nnd 94:25. 


Guldenpl : Tol , Platz- 47: 25, 75:26 und 75 

IV. AUSTRIA-PR, 4400, 1600, 1200, 500, 800 K. 
2800 N. 

Sir Zeg 4. 
2880 M 


br. H. Zincoln v, Homewood: SE 
- Bes. 4:27° (1:33) 1 
Victor Silberer’s dj. schwbr. "St. Fortuna, 2890 M. 
Peck 4:28’ (1:39% 2 
Weidinger & Wëss 4j, br. St Zummle dich, 2880 M. 
Woss jun. 4: 319 (1:349) 8 
Leopold Hauser's Bj. R.-H. Biel, 2760 M. 
Bodimer 4: 38" (1:39) 4 
Victor Silberer's 8j. br, St. Trufelsmadel (fx, Troubeline), 
2800 M. - Curran 4:36 (1:484) 5 
Sorger & Moser's Bj. schwbr. H. Donaudorf, 9240 M. 
H. Brown 0 
Carl Fischer's 3). schwbr. H. Zatalmas, 2780 M Bes, 0 
Gest KaplanhoPs 4j. br. St. Almenrausch, 2800 M. 
A. Winkler 0 
Ang Lutter & Co's A dbr, St. Ara, 2800 M. Hölsl 0 
Bar. L. Sternbach's 4j br, St. Zangy, 2820 M. Ederer 0 
Weidinger & Wüss’ 4j. dbr H. Zssmeny, 2840 M. 
Woss sen, 0 
Tot.: 7154:50. Platz: 40:25, 33.25 und 88:25. 
Guldenpl,: Tot.: 194:5. Platz: 41:25, 36 : 25 und 80: 25. 
V EINSP. HERRENF. 1600, 600, 200 K, 2600 M. 
Gest, Grünberg's Bj. lbr. St, Alme? v, Wilton—Zelda, 
2600 M. ,, . Gf C. Schönborn 4:03 (1:335) 1 
Gf. Stefan Gyala's a. dbr. H. Juror, 2675 M. 
Gf. A. Gyula 4:03° (1:3813) 2 
Dess, 10j. br. St. Zustorad, 2730 M. Bes. 4: 05t (1:299) 3 
Gf, Simon Wımpffen's Bj. F.-St. Zeil Abbott, 2625 M, 
H. Ot 0 
Gest, Miklósfalva’s 6j. br. St. Brik, 2625 M. v. Grimmer 0 
Mr. Dollar's a. Sch.-St, Galatea, 2650 M. Czelolh dısga. 
Tot.: 527 :50, Platz: 346 : 25 und 57 : 25. Guldenpl.: 
at: 33:5. Platz: 103 26 und 58:25. 
VI, HCP. F. DREI]. 1600, 450, 250, 100K. 2600M. 
C. Kreipl's schwbr. H, Felix Papageno v. Sunrise Patchen 
— Königstochter, 2700 M. - Bes 6S (1 : 429) 


Sir Tergestrs F.-H. Zjfely, 2660 M. Rossi 4: 
Jose! Schmatzer’s Sch.-$t. Lady Gardına, 2770 M. 

Ederer 4:395 (1 : 40% 3 

Weidinger & Wóss' br. St. Princess Trouble, 2770 M. 
Wöss sen. 4: 45° (1:439 4 
Gf. L. J Teleki's br. St. Gerke, 2600 M. Schmidt 0 
F. Linner's F-H. Fers, 2640 M. - . . „Bas. 0 
E. MacPhee's Ihr. St. Mollie MeCarthi, 230 M. Seager 0 
Sigm, Spitz & Co.'s schwbr. St. Fega, 2700 M. Spitz O 
Gest, Kendlhot's R H. Heja, 2700 M. . Göbl 0 
2725 M. - Neumeier 0 
20:50. Platz: 35:25, 37:25 und 43:25. 
: 20:5. Platz 36:25, 38:25 und 53; 25. 
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VII. HANDICAP. 1600, 450, 250, 100 K. 2800 M. 
Obl. b SC? Tj. br. St. Sitta Chimes v. Chimes—Elecira, 
2800 Bodimer 4: 21° (1: 299 1 
w. Sehleingee Cox 6j. br. H. Happy Jim, 2860 M. 
Dieffenbacher 4:28 (1: 319% 2 
William Croit’s Bj. br. St, Almeria, 2860 M. 
Cmran 4: 281 (1:89) 8 
Emil Milbrett’s 5j. Sch.-St, Martıca, 2840 M 
Kreipl 4:23% (1:329) 4 
Cav. Giuseppe Rossi's 6j. R.-H. Casio, 2840 M, Bes. O 
S. Spitz & Co's 7j. dbr. H. MeMeekin, 2840 M. Spitz 0 
Weidinger & Wöss’ j. F.-St. Miss B, 2860 M. 


Wass jun. 0 
J. Morgenstern & S. Ruzicka’s 6j. schwbr. H, Carroll R., 

DEE . Tappan O 
S. Spilz & Con 5j, dbr H. Local, 2376 M, Clayton 0 


Mr. Goldwell’s a. schwbr. H Lord Gafrey, 2900 M. 
Neid] 0 
Tot.: 174:50. Platz: 49:25, 84:25 und 79:25. 
Guldenpl.: Tot.: 20:5. Platz: 57:25, 66 : 25 und 103 : 25. 
VII. MANCHESTER-HCP. 1600, 450, 250, 109 K. 
2600 M. 
August Lulter's 7). Dongo C. v. Cangnano— 
Dongo 1I., 2840 M.. . . . . Halzl d: 80” (1: 351) 1 
Franz Krecht’s 6j, br. St. Hilda P, 2640 M 
Zöbrer 4: 30° (1:423) 2 
t. Nineteen, 2760 M, 
Wöss sen. 4: 31° (1; 387) 3 
Hermann Dieffenbacher's Tj Sch H. SE 2740 M 
Bes. 4:32: (1:887 4 
Theodor Harberger's 5j. Ibr. St, Søinnerin, 2600 M. 
Neunteufel 0 
Gest. Kendlhof's 4j. R.-H. Zew, 2660 M . Göbl 0 
Mr. Black’s 4j. "E: H. Boreas, 2660 M , . Nannucci O 
Mr, Walter's . St. Rhoda, 9740 M, Zd. v ege 0 
Cav, &. Rossi’a 4. br. H. Zustenau, 2740 M, . . Bes. O 
Leopold Wanko's D. br H. Intendant, 2180 M. Ederer 0 
Leopold Scboisengeier’s 6j. R.-H. Barischofsky, 2780 M. 
ED jun, 0 
Josef Plnstinger's 6j. Sch.-H. Konstantin, 2160 M 
Neumeier disgu, 
Gest Kaplanhaf's 5j. F.-St. Nemesis, 2640 M. 
A, Winkler disqu, 
252 61:25 und 67:25, 
Tot.: J : 20 und 53:25, 
Konstantin und , die ar Erster und Dritte eg: 
kamen, wurden dısqualißeirt, 


br. St, 


Weidinger & Wöss' Tj, F. 


0. a krri d 
: SÉ 


Triest 1898, 
Zweiter Tag. Sonntag den D, Juni 


L CORSA VIENNA. 750, 350, 200, 100 X. 2500 M. 
Sir Tergasi”a 6j. br H. Carignano D.v. Curlgnano—Alıce, 


BEER EI IEE 
Black's H. R-H, Anax, 2540 N 
Viet 4: 28 Ben? 
. Monfalcone IL, 2500 M. 
Tosi 4:27 (1:469) 8 
Cav. G. de Tosi's a, Sch 51 Pepa C, 2620 M, 
Wurzer A: BA (1:440) 4 
Baxa & Radolowich' ij. br, St. Zea, 2500M . . Baxa O 
Lucifero Mazzenti's dj, Rotbach.-H. Ovo di Pusgua, 200 M, 
Debbia 0 
Conte P, de Romo's 6j. R,-St. Carmen, 2500 M. 
Fracassı angeh. 
Tot.: 11:6. Platz: 29 : 25, 28 : 295 und 38: 25. 


Il. GRANDE CORSA INTERN. 2000, 800, 500, 
300 K. Sucht 3 von 5. 1609 M, 
Erin Mwb 
Gebr. Got 61. br. St. Adnet v. Sa len) 
1809 A, Giorgi 2:20 (1:27) 1 
Ant. Si Volpi's a. R.-H. Bravado 1609 M. 
E. Tamben 2:2:0 (L: 
Lady Hambletonian's Bj. br. St. siew» 1609 M. 
Debbia % : 21° il: 279 3 
Tamberi & Collioud's a. R.-H, Eddie Hayes, 1609 M. 
Biraghi 2 : 23 (1 : 297) 4 


Maria de Tosi’s 8j. 


219) 2 


Cav. Gius. Rossi's Tj. br. St. Miss Bowerman, 1609 M. 
Rassi disqu, 
Tot: 1015. Platz: 84:25 und 34:25, Miss 


Bowerman wurde wegen Galoppirens disqualificirt. 

Zweites Stechen. 
Miss Bowerman v. Wilton—Zelda.. . . 
Bravade ... 


2:18 (1: 
18° (1 


269) 1 
261) 2 


Badie Hayes 14 (1:269 8 
Aa EAR, ECH 2:28 (1 289 4 
EE . diagu. 

Tot: 37:5, Plata: 56:95 und 81:95, Abner wurde 


wegen Galoppirena disqualifieirt. 
Drittes Stechen, 


ET re EL een Bat 
Autrain :273 2 
pe :uiee. BEE 
Miss Bowerman , 2. nun. 295) 4 
Eddie Hays... 220.200: ‚ disqu, 

Tot.: 10:5. Plata: 87:25 und 55:26. Zddıe 
Hayes wurde wegen Galoppırens disqualificırt. 

Viertes Stechen. 

Bravado v. GE Wilkes—Alicie 2:19! {1:265 1 
Miss Bowerman. . . age. 
ER EE ala (ECKE 2:20 (1:27) 3 
LE DET ICE disqu. 
Eddie Haer. d EC 

Tot: 19:5. Platz 25 ond 45:26. Adnet, die 
als Erste einkam, und Eddie Hayes wurden disqualificızt. 


Fünftes Stechen 


E ie EE 

Miram Ce uum Ee e e gue 

Afiss Bowerman saei -rooe 

EE EE EES 

Eddie Hayes ... Ke < — disga, 
Tot.: 11:5. Platz, 96:25 und 32:25, Zravadu 


und Æddie Hayes wurden wegen Galoppirens disqualificirt, 


Resultat, 


SE 
Bravado GE? 
Miss Bowerman 


IIT. CORSA QUIETO, 550, 200, 150, 100 K. 3218 M. 
Leo Economo's 8j. R.-H. Zukamy ZZ, 3318 M. 
Nannucci 5:16 (1:38%) 1 
Gius, Biraghi's Yj. br, St. Circe, 3218 M. 
Bes. 5: 174 d 38% 2 
Tamberi & Collioud's 4j. dbr. H. Zlizir, 3393 
E. Tamberi 5: 18 E "3373 
Gebr. Giorg's Bj. br. H. Fosforo, 3218 M. 
A. Giorgi 5:19% (1:39%) 4 


Giov. Macerata's A. br. St. Forte: 3218 M.. , Bes. 0 
Dr. Feo Waiz’ 4j, br. St. Zietta, 3268 M. , Gallo Q 
Tot.: 33:5. Platz: 79:25 und 83:95. 


IV. CORSA PROVINCIALE. 200, 100, 50 K. 
3218 M. 
Baxa & Radolowich’ 4j. br. St. Zea, 3218 N 
Basa B: AD (1:473) 1 
Leo Economo's 8j. R.-H. Zutawy ZI, 3618 M. 
Nannucci 5: DC (1:375) 2 
Conte P, de Romo's 6j. R.-St. Carmen, B219 M 
Fracassi 5:53" (1:490) 8 
Maria de Tosi’s 8j. Sch.-St. Afonfalcone JL, 3299 M. 
Tosi 5:56 (1:48) 4 
Lucifero Mazzanti's dj. Rotbsch.-H, Ovo di Pasquo, 8218 M. 
Debbie disqn, 


ot: 64:5. Platz: 27: 25. 
V. CORSA MANFREDO. 550, 200, 150, 100 K 
2500 M. 

Tamberi & E 4). dbr. H. Zäxır v. nm 
Rosa B., 2540 Ay E. Tamberi Rr E EEE 
Sir Tergestvs 6). E H, Carignano A. 

Ros: 


Chini & Verdolini’s 4j. br. H. Ein 


Galle 3:56 (1:829) 8 
Gius. Dear: Tj br, St, Circe, 2500 M 

Bes. 9:07! (1:35) 4 
Holl-Lloyd's 8} br. W, Alin, 3080 M.. vio 0 
Tomberi & Collioud's 8j. F-St. Zacoma, 2580 3 
Biraghi 0 
Bi Dr H. Fosforo, 200 M. A. Giorgi 0 

. Platz: 28:40, 31:95 und 28: 25. 


Gebr, Giorgi's 
Tot.: 


BERICHTE, 


Wien, Sommer-Meeting 1898. 
Vierter Tag. Sonntag den 19, Juni. 


‚Auch der Sonntag war vom Wetter nicht recht be- 
günstige, Zwar regnete es nicht so ausgiebig wie am 
Donnerstag, uber der Himmel war unausgesetzt mit 
drohenden Wolken bedeckt, die Temperatur ziemlich 
kalt, überdies gingen ab und zu leichte Regenschauer 
nieder, Nichtadesioweniger war die Rennbahn so gut ber 
sucht als nur möglich, und auch der Sport liess in keiner 
Weise etwas zu wünschen übrig. Die Rennen vet- 
mammelten fast immer grosse Felder beim Start und 
nahmen zunachst einen hochinteressanten Verlauf. Die 
Haupteoncursenz des Tages, der Austria-Preis, brachte 
eine grosse Veberraschung durch den Sieg Zincaln's über 
den heissen Favorit Fortuna; die Stute konnte in dem 
ihr nicht zusagenden zahen Gelaufe nicht ihr bestes 
Können entfalten und lief wesentlich schlechter ala im 
Kalser-Preis. Der Sieger isch bezahlte seinen Erfolg 
mit dem Verluste von vier Recordsecunden, So wie 
Fortuna versagte auch Princesse Nafta, die im Manfredo- 
Rennen es nur auf den dritten Platz hinter Dongo A 
und Darling Boy wu bringen vermochte. Von den inter- 
nationalen Rennen wurde der Preis von Mailand von 
Athanio in grossem Style gewonnen; Senator A, und 
George A, die dem Sieger ernstlich hatten gefahrlich 
werden können, liefen zwar sehr gut, scheiterten aber an 
dem Mangel an Condition. Ueber die anderen Rennen 
des Tages Ist nicht mehr zu sagen, als der nachfolgende 
Rennbericht enthalt: 

Im Sport-Preis war Golden Belle Favorit; 
ausser ihr wurden noch Happy Bird, El Dorado Belle 
und Quik T. starker gewettet, Typewriter, Almeria, 
Elegy, Reddy und Lee Simmons blieben vernachlassigt. 
Vor dem Rennen brach der Sulky von Grace Hayes, die 
an dem Rennen theilnehmen sollte; die Stute scheute 
und durcbraste zweimal die Bahn, ehe sie eingefangen 
und in den Stall zurückgebracht werden konnle. Als 
dann der Starter das Feld entlies, übernahm sofort 
Happy Bird die Führung vor Æ! Dorado Belle, Almeria, 
Ruth T. und Typewriter. In dieser Ordnung kam das 
Feld bis auf die gegeniberliegende Seile, wo Golden 
Belle Anschluss an das Feld fand und sich bis in's 
Mitteltreflen vorschob. Bei Beginn der zweiten Tour war 
Golden Belle schon Fünfte, und anf der gegenuber- 
liegenden Seite war die Ordnung Happy Bird, Almeria, 
Typewriter, Golden Belle, El Dadyado Belle, Les Sim- 
mons; die Anderen waren nicht mehr im Rennen, Als 
die Pferde die letzte Tour antraten, halte Aappy Bird 
genug und fiel galoppirend zurück, so dass num Almeria 
führte vor Golden Belle, Typewriter, Happy Bird, Ei 
Dorado Belle und Lee Simmons, Auf der gegenuber- 
liegenden Seite Gel Almeria zurück, dann ging Ai Dorado 
Beile an Happy Bird und Typewriter vorbei. Schliess- 
lich gewann Golden Belle verhalten gegen Æ? Dorado 
Belle, Typewriter blieb Dritte vor Almeria, Lee Simmons 
und Happy Bird. 

Im Manfredo-Rennen war Princesse 
heisser Favorit, doch fanden auch Dongo A 


Nefta 
und die 


. Vertreter des Geslüles Kaplanhof, Darling Boy und 


Trolley Girl, Freunde; um Pan-nina, Noblesse, Janos, 
Rhoda, Priatny IL, und Manchester kümmerte man sich 
nicht. Als das Zeichen gegeben wurde, ging Darling 
Boy mit der Führung ab vor Van-nina, Trolley Girl 
und Dongo A, wahrend Nablesse galoppirte und ganz 
aus dem Rennen fiel. Auf dem Wege in die Gerade fiel 
VYan-nina zurück, dagegen ging Dongo A, an Trolley 


Girl vorbei; rlekwarts fand Princesse Nefta Anschluss 
an das Feld, und auf der gegenuberliegenden Seile war 
die Stute im Millelireffen. Beim Antrefen der Endtour 
giog Dongo A. an die Spitze und führte nun vor Dar- 
ing Boy, Priatny IL, Trolley Girl wod Princesse Nefta. 
Bei deu Stallen galoppirte Zriainy ZI, dagegen ging 
Princesse Nefta an Trolley Girl vorbei. Weiter aber 
kam die Sıute nicht. Dongo A, gewann sicher gegen 
Darling Boy, Frincesse Nefta musste sich mit dem 
dritten Platze begnügen vor Trolley Girl und Priainy Il, 


Im Preis von Mailand theilten sich Senator A 
und Afkanıo im die Gunst des weltenden Publicums; 
George A, Asmon und Robbie P. fanden einige, Belle 
Pilot, Miss Bowerman, Charming Chimes, Quarter Cousin 
und Bellwood gar keine Freunde Miss Bowerman (ührte 
vom Start weg vor George A. und Belle Pilot, die aber 
goloppirte uud ganz zurückfe], so dass nun Bellwood 
Dritte war vor Aemon, Senator A, Charming Chimes, 
Robbie P. und Athanio In der Geraden ging George A. 
an die Spitze und führte vor Miss Bowerman, hinter der 
in dichtem Rudel Aellwood, Senator A, Asmon, Robbie P. 
und Aikanio Irabten, Hinter den Baumen fiel Miss Bo- 
werman eurück, vod aul der gegenuberliegenden Seile 
lührle George A. vor Senator A, Athanıo, Bellwood und 
Robbie P. Ber der Rotunde ging Senator A. an George A. 
vorbei, Athanio lolgte dichtauf als Dritter; weitab kam 
Robbie P. vor Bellwood, Asmon und Miss Bowerman 
Hinter den Baumen giog Athanio an George A, dann 
auch an Senator A. vorbei und Irabte nun unangelochten 
nach Hause. Auf der gegenuberliegenden Selle liessen 
Senator A. und George A ganz nach und Delen hinter 
das zweite Treffen zurück, so dass bei der Rotunde 
Bellwood Zweite war vor Robbie Py Charming Chimes 
und Senator A. Schliesslich gewann Arhanio verhalten 
gegen Bellwood, Charming Chimes eroberle sich knapp 
vor dem Ziele den dritten Platz vor Robbie P. und 
Asmon. 

Im Austria-Preis wurden weitaus am starksten 
die beiden Stallgenossionen Fortuna und Teufelsmadel 
geweltet; einige Freunde fanden noch Ara, Tummle dich 
nnd Zincoin, um alle anderen Theilnehmer, Donaudorf, 
Blasel, Hatalmas, Almenrausch, Tansy und Zsameny 
kümmerte man sich nıcht. Donaudorf führte vom Start 
weg vor Hatalmas wod Blasel, dann kam Ara vor Teufels. 
mädel, Almenrausch, Tansy, Fortuna und Zincoln Ohne 
Aenderung kamen die Pferde an den Tribünen vorbei, 
hinter den Baumen fiel dann Almenrausch zurück, dagegen 
ging Fortuna an Tansy und Trufelsmadel vorbei. Auf 
der gegenuberliegenden Seile fiel Donaudorf zurück, und 
vun führten Alasel und Hatalmas vor Ara, Fortuna, 
Lincotn, Tummle dich und Teufelsmädsl bis vor die Tribünen, 
wo Ara galoppirte und gleichzeilig mit Zatalmas aus dem 
Vardertreflen verschwand. Bei den Stallen ging Fortuna, 
gefolgt von Lincoln, an Blase! vorbei; als die Nachsten 
folgten Tummia dich und Taufeismadel, alle Anderen 
waren aussichtslos geschlagen, Beim Logerbaus machte 
Fortuna einen Fehler, und nun schoss Lincoln ap die 
Spitze. Die Stute kam zwar dann wieder auf, aber es war 
zu spot, Lincoln gewann sicher gegen Fortuna; Zummle dich 
war Dritter vor Blasel und Teufelsmadel. 

Im Einspannigen Herrenfahren wurden Furor 
und Pastoral am stoiksten geweltet; Aloel, Zsabel Abbott, 
Brik and Galatea landen nur wenig Freunde, Die vorne 
stehende Alsel führte mit immer grosser werdendem Vor- 
sprunge vor Zrabel Abbott, Brik, Galatea und Furor, So 
ging es eine Tour fort, bis die Pferde wieder auf die 
gegenüberliegende Seite kamen; dort fielen Zsabel Abbott 
und Arik zurück, so dass nun Galatea Zweite war vor 
Juror und Pastoral, In dieser Orduuag wurde dann die 
Reise obne jede Aenderung vollendet, Alse/ gewann 
schliesslich sicher gegen Galatea, die jedoch wegen un. 
reiner Gangart disqualificitt wurde, so dass Furor den 
zweiten und Pastora? den dritten Preis erhielten. 

Im Handicap für Dreijahrige hatte Pelis 
Papageno die meisten Freunde, doch wurden auch Zudy 
Gardina und Princess Trouble Inst ebenso slark ger 
weitet; Gerle, Firsi, Ejfäly, Mole MeCarthi, Vega, 
Héja und Soeles P, fanden nur vereinzelt Freunde, Gerle 
bus vom Start weg vor Birch, Felix Papageno, Mollie 
McCarthy und Héja bis in die Gerade, wo Gerle nicht 
mehr mitkopnte und zurücktiel. Ber den Stallen ging 
Felix Papageno an Eyfely vorbei und führte nun vor 
diesem; als die Nachste folgte Zady Gardina vor Prin- 
cess Trouble, Mollie McGarthı und Héja. An dieser Ord- 
nung anderte sich bis in's Ziel nichts mehr, Felix Papa- 
geno gewann verhalten gegen Birch: Lady Gardina 
blieb Dritte vor Princess Trouble. 

Im Handicap theilten sich Sika Chimes und 
Local in das Vertrauen der Wetienden; Caspio, Marttca, 
MeMeekin, Happy Jim, Almeria, Miss Bu, Carroll R. und 
Lord Carey fanden nur wenig Nehmer Die allein vorne 
stehende Sit Chimes vergrösserte ihren Vorsprung immer 
mehr, so dass sich das Rennen nur zu einem Kampfe um 
das zweite Geld geslalteie. Vom Start weg war Martica 
Zweile vor Caspio, Almeria, Local, Happy Jim und 
Carroll R. Diese Ordoung blieb Jange unverandert, erst 
bei Beginn der letzten Taur fielen Caspto und Local aus 
dem Rennen, Hinter den Bäumen wurde Mariica von 
Almeria, bei den Stallen auch von Happy Zon passirt, 
der dann auf der gegenuberliegenden Seite auch nach Al- 
meria erreicte. Sitka Chimes gewann dann gegen Happy 
Jim, der im Ziele Almeria für den zweiten Platz schlug; 
Martica war Vierte vor Carroll R. 

Im Manchester-Handicap wurden Dongo C, 
Hilda P. und Rioda am sterksten gewettet; Spinnerin, 
Nemesis, Lev, Janos, Lustenau, Intendant, Nineteen und 
Barischafsky fanden weniger Beachtung, auf Boreas und 
Konstantin wurden keine Welten angenommen, Spinnerin 
führle vor Nemesis, Hilda P., Ley und Boreas bis in die 
Gerade, wo Nemesis an die Spitze ging und Dongo C. 
Anschluss an das Feld fand. Auf der gegenuberliegenden 
Seite führte Zenger: mit grossem Vorsprunge vor Aılda P., 
Lev, Spinnerin, Konstantin, János, Nineteen und Dongo C. 
So ging es ohne jede Aenderung weiter, bis die Pferde 
in der letzten Tour hinter die Baume kamen, wo Zev 
und Spinnerin aus dem Vorderirelfen verschwanden, wah- 
rend Dongo C. an Janos und Nineteen vorbeiging. Auf 
der gegenuberliegenden Seite verliessen Nemesis die Kralte, 
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so dass Konstantin, Hilda P. und Dango G, die als die 
Nachsten folgten, ganz an sie herankommen konnten. 
Beim Einbiegen in die Gerade galoppirte Nemesis und 
wurde nun von Konstante und Dongo C. passit, Kon- 
stanın ging als Ersler durch's Ziel vor Dongo C, Ne- 
imesıs, Hiida P, Nineteen und Jánosi da jedoch Kon- 
stuntin und A sen wegen unteiner Gangart disqualificirt 
wurden, erhiellen Dong» C. den ersten, Hilda P. den 
zweiten, Nineteen den dritlen und Ydros den vierten Preis, 


NOTIZEN. 


MORGEN FREITAG: Nennungsschluss fur Baden, 


IHRE RECORDS verbesserten am Sonnlag in 
Wien: Lincoln von 1:37 auf 1 33, Sitka Chimes von 
1:36 auf 1:34 und Dongo A. von 1:38 auf 1:35. Feks 
Papagena holte sich emen Record von 1:43. 


DIE RESULTATE des am 5. Juni abgehaltenen 
zweiten Triesler Renntapes, an dem Adnet das grosse 
Stich(ahren gewann und Carignano D. einen Doppelerfolg 
feierte, gehen uns erst jetzt zu. Wir geben dieselben au 
anderer Stelle, 


EINE EINRICHTUNG, fur welche des Publicum 
der Rennleitung des Wiener Trabrenn-Vereines nur daukbar 
sein kann, ist bereits am letzten Wiener Renntug in 
Kraft getreten. Es werden namlich auf jene Pferde, deren 
Gangart nolorisch schlecht ist, keine Welten angenommen. 
Der Nulzen dieser Maassregel für das Publicum zeigte 
sich in dem den Tag beschliessenden Handicap, in dem 
der Sieger Konstantin, aul den keine Welten angenommen 
worden waren, wegen unreiner Gangart disquahficırt wurde. 


DAS PROGRAMM des heutigen Tages gruppirt 
sich um den Preis von Altona-Bahrenfeld (4000 
Kronen, 2800 Meter), in dem Que Allen neuerlich auf 
der Bahn erscheinen dürfe. Damit ist das Rennen aber 
auch schon entschieden, denn Que Allen muss ebenso 
leicht mit Afhanio fertig werden wie dieser mit den 
übrigen Theilnehmern ao dem Rennen. Bezüglich der 
anderen Prograinmnummern verweisen wir auf die nach- 
stehenden Tips 

Meetings-Preis: Stall Schlesinger— Quarter Cousin. 
Benchiz-Rennen: Stall Wöss—Zinenin, 

Juni-Rennen ` Stall Lorenz — Al Dorado Belle, 
Herrenfahren: Captolia Fisk-Moggie Darrah. 
Dreijahrıgen-Handienp: Ayfely—Peregrinus 

Preis von Altona-Bahrenfeld: Que Allın— Athanın. 
Eszmeny-Handican; Greti— Ara, 
Handicap: Stall Schlesinger—Stall K 


Ie, 

ganzlich umga- 

arbeitete und auf dan 

doppelten Umfang bareicherta 

—uın See 

Diak enthalt ausführliche Darstellungen 

des amerikanischen Trainingsystemes von 
Hiram Woodruff, Jules Rousse) und Charles Marvin 

sowie detaillirte Schilderungen der Leistungen der 
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RADFAHREN. 


RESULTATE. 
wien 1898. 

Inlernalionales Radwetlfahren, veranstaltet vom Verbande 
Wiener Radfahr-Vereine für Wetlfahrsport. 
Sonntag den 19. Juni. 

I. SERIEN-HANDICAP. 100, 50, 30 K. 8015M. 
Erster Vorlauf, 
J. Leclerq, Brüssel OM) 2. 2.2.00: El 
C. Smits, Brüssel (30 M). e o p eer H 
Ferner fuhren: F Schlosser (10 M.) und J. Dietrich 
(40 M), Wien. Leicht mit einer Radlange gewonnen, 
Zweiter Vorlauf. 
J. Momo, Mailand (0 M), . o 5 
J Debecker, Brüssel (20 M), -.. 2... 2 
Ferner fuhren: Max (30 M.), Paris, Verhoisky (60 M.), 
Lusum (40 MA Weisskirchner (60 M.), Holitzer (70 M), 


Heller (40 M.) und Siebenschein (70 MÄ, Wien. Leicht 
mit einer Lange gewonnen. 

Dritter Vorlauf. 
P. Bourrillon, Paris MA. 1 
C. Singrossi, Mailand (20 M) ı. -oo 8 


Wien Sehr leicht mit einer Radlange gewonnen 
Entscheidungslauf. 
P. Bourrillon {0 M) vo». 2.0.0.0: (1:08) 1 
C. Sivgrossi (20 MÄ X DEE 
J. Momo {0 Mi. EE 
Ferner führen: Debecker (20 M), Leclerq (0 M) 
und Smits (80 M). Nach Gefallen mit einer Pneumatic- 
breite gewonnen, 
Il. HAUPTFAHREN. 500, 200, 100, 50 K 


ke ~ 

Ferner fuhr; Siebenschein. Mit zebu Langen ge- 
wonnen, Prämie, Siebenschein (0 : 48). 
Zweiter Vorlauf *) 


SEHEN SE E Ee So RE E 1 
EE ee 

Ferner fuhren: E. Reininger, F. . Leicht 
mit einer halben Lange gewonnen, : Schlosser 


(0 : 459. 
Dritter Vorlauf”) 
N EE LE 
EE ee 
Ferner fuhren: J. Debecker, M. Meih. Sicher mit 
awei Langen gewonnen Prumie: Meth (0 : 46) 
Vierter Vorlanf;®) 
TEN OR E E SCH 
P. Reuther .. 
Ferner fuhren 
kirchner, E, Max. Mit 
Riss (0: 44). 


G. Riss, A Iksnaldem, R. Weiss- 
sechs Langen gewonnen, Promie: 


Funfter Vorlauf.t) 
EENS = ee ed 
V. Lanfranchi an d SE Ee GE 
Ferner fuhr: E Hollitser. Leicht mit fünf Langen 
gewonnen. Pramie: Heiser (0:439. 
Hoffnungslauf, 1000 N 


J- Leclerq Een a! 
V. Lanfranchi „ , DECH re 
Ferner führen: C. Smits, A. Lusum, P Reuther, 


iertelradlänge gewonnen. 
sl kenia 


Nach Kampf sicher mit 
LIT 


AR EE, Eeer 
J. Leclerq 


ee! 


2 
, Sehr leicht mit halber 


Radlange gewonnen 
Zweiter Zwischenlauf. 


CHEN Sen 


Dritter Zwischenlauf 


Eeer Ste Een 
CT E on newer Ee 

Ferner fuhren; C. Smits, V. Lanfranchi. Ueberlegen 
mit Viertelradläuge gewonnen, 

Entscheidungslauf, 2000 M 

P. Bourrillon , eeh = (38-49%) 1 
J Leclerq EE E RE 
(EE EE ae Ole Den D 
J. Momo -4 


Ueberlegen mit halber Radlange gewonnen. ` ` 
II. ZWEIKAMPF Lurion-Reininger. 1000 M. 


1 Lauf, Lurion 1. Sehr leicht mit zehn Langen ge- 
en 

2. Lauf, Lurion (2:05 1 Leicht mit sechs Langen 
gewonnen, 


IV. ZWEISITZER-WETTKAMPF, Schneeweiss- 
Kaltenhuber gegen Christian-Mader. 1000 M. 
1. Lauf: Christian-Mader 1. Leicht mit zehn Langen 
Krees 
2. Lauf: Christian-Mader (1:19%) 1. 
wonnen. 
V HERRENFAHREN. 3 Ehpr. 2009 M. 
R. Kaltenhuber, Wien tar tie 
H Christian, Wien . nn) 
EN a 


J. Mader, Wien. .. ..... 
E` Neubauer, F. Ceriel und 


Leicht ge- 


Ferner fuhren: 
F. Schneeweiss Nach Kampf mit Achtelradlange gewonnen, 

VI PRAMIENF, Neun Pramien à 10 K., eme 
à 50 K. 5000 M 


J. Debecker SE . (1:331 
EEE EL N | 
USD EDEN E ee 3 


Ferner führen: E, Mas, J. Verhofsky, C Wagner, 
A. Lusum, R. Weisskirchner, & Riss, P. Reuther, E 
Reininger, E. Siebenschein, F. Schlosser, die sammilich 
aufgaben. Mit drei Radlangen gewonnen. Pramien er- 
hielten: Max {L R.), Reininger (2. R), Debecker (3 
Lanfranchi H. R}, Lusum (5., 8. R.), Smits IB. 3. 


*) Führnngsprämien von 10 Kronen für diejenigen, die in 
weniger als 43 Secunden das 250 Moter-Band als Erste puasiren. 


ERLITT EA ANA 
Sportbilder. 


Von den in der Allgemeinen Sport-Zeitung« 

erschienenen Bildern sind gute Extra-Ab- 

drücke auf feinem Carton — 1 Stuck 

zu 30 kr. = 60Pf. und 4 Stuck zu 1f. = 2 Mark 

— vorrathig und bei uns zu beziehen, und 
zwar! 


I. Rennstallbesitzer. 

Graf und Grafin Anton Apponyi — Herzog von 
Beaufort — Prioz Paul Esterhazy — Lord Falmouth — 
Graf Tassilo Festetics — Johann Frohner (Captain Violet) 
— Lord Hastings — Oscar Ochlschläger — Herzog von 
Portland — Mr. L. de Rothschild — v. Tepper-Laski — 
Fürst Carl Trauttmansdord — Herzog van Westminster, 


U. Herrenreiter, 

Hector Baltazzi — Mr. A, Coventry — C. J. Cun- 
ningham — Oberlieut. Ludwig von Dadanyi — Graf Hein- 
rich Dohna — Gustav von Igalffy. — Major Graf Hugo 
Kalnoky — Gral Carl Kınsky — Graf Rudolf Ferdivand 
Kinsky — Captain Lee Barber — Captain E R, Owen 
— Oberlt. Graf Ludwig Schenk — Lieut, Graf Ernst 
Starhemberg — Mr. D, Thirlwell — Oberlt Arthur Trankel 


Ill. Jockeys und Trainers. 
Fred Archer — G. Bell — S. Bulford — T. Busby 
— J. Butters — R. Coates — J. Ellis — G. Fordham 
— D. E. Goodway — Hansi — J. Harraway — A. F, Le- 
maire — J. Metcalf — M, Phillips — Ch. Planner — 
E. Rossiter — R. Smart — W. Smib — G, Sopp — 
F. Spider jr. — H. Wyatt, 


IV. Rennpferde. 


Abenadar — Alicante — Alphabet — Bend Or 
— Buccaneer — Bulgar — Bumptious — Burgwart — Buzgó 
— Common — Coute que Coule — Edelweiss — 


Espoir — Fenek — Fenelon — Fulmen — Gaga — 
Garlic — Glückskind — Gouverneur — Hanno — Herz- 
dame — Isinglass — Kincsem — Kiralyne — Kisber 


— Kont — Ladas — La Flèche — Leading-man — 
Lily Agnes — Manfred — Märchen — Melton — Memoir 
— Minting — Munkäs — Niklot — Orme — Ormonde 
— Pancake — Patriot — Peter — Pumpernickel — 
Rajta-Rajla — Sainfoin — St, Simon — Schonbrunn — 
Tenebreuse — Turul — Vinea — Walyater — Wellgunde 
— Wiener Bilz — Woodman — Zoedone — Zsupan. 


V. Traber und Landesbeschaler. 


Amber — Baptiste — Blue Belle — Carter — 
Colonel Kuser — France's Alexander — Gladys — 
Hambleton — Homewood — King Wilkes — Lyn- 
wood — Maud 5. — Nancy Hanks — Rysdyk's Ham- 
bletonian-— Van Buren Girl — Volunteer — Woodlark, 


VI. Radfahrer, Ruderer, Schwimmer, Eis- 
laufer und Athleten. 


Wiliam Beach — Franz Biberhofer — De Civry 
— H. O. Duncan — Duncan in Fahrausrüstung — Leopold 
Frey — Max Hille — Albert Mettler jr. — Albert Sild 
— Medinger, Dubois und Duncan, 


VII. Verschiedene Sportbilder, 


Die grosse Armec-Steeple-chase in Wien 1887 — 
Die erste Auffahrt des Ballons »Budapeste in Wien 1898 
— Rennplatz zu Baden-Baden — Ballonbilder — Die 
Ballon wettfahrten in Paris 1888 — Der letzte grosse Bozer- 
wettkampf in England 1869 — Das englische Derby 1887 
— Ein Fiaker-Wettfahren auf dem Trabrennplatze in Wien 
— Kladruber Pferde — Momentaufnahmen von Pferde- 
rennen — Momentbilder vom Traberturf — Von der 
October-Steeple-chase 1887 in der Freudenau — Oxford 
und Cambridge — Die Pesade und die Capriole — Das 
Radfahrer-Bundesfest in Wien 1889 — Seefischerei als 
Sport — Die grosse Wiener Regatta, — Rittmeister 
Haller auf Fatme, — »Zum Start.a 


VII. Scenen aus allen Sportzweigen, 


15 Bilder: 1. Trabrennen in Canada — Amateur- 
Regatta in Henley — Bicycle- Rennen in Amerik: 
9. Ringen — Weirgehen — Weltlaufen — Ballspiel — 
Keulenschwingen. 8, Turnen — Boxen. 4, Die grossen 
neuen Tribünen in Epsom — Internationales Radfahren in 
Alexandra-Park zu London, 5. Die Moulsey-Regatta — 
Wettschwimmen in England, 6. u,7, Wettaufen. 8. Hürden- 
reunen und Steeple-chase zu Fuss. 9. Weichen — 


Keulenschwingen — Kugelstossen — Fechten — Start 
zum Sacklaufen, 10. Hochspringen — Harmmerwerfen — 
Tanziehen, 11. Radfahren — Zweirad- und Dreirad- 


Rennen, 12, Cricket — Boxen. 19, Ringen — Fussball, 
14. Fussball, 15. Kleine Bilder von der Rennbahn. 


Jedes Bild kostet 30 kr. ü. W. — 60 Pre, 

4 Stuck 8, 1:— =M. 2— | 10 Stuck 9.9. 

6 = A 140=M. 280 | 14 © A240 

Gegen vorherige Einsendung des Betrages wird franco 

expedirt, Zur Versendung nach auswärts sind den berüg- 

lichen Bestellungen fur die Emballage und Verpackung je 
20 kr — 40 Pf. mehr beizufügen, 


Verlag: »Allgemeine Sport-Zeltung« Wien, 
L, »Bt. Annahafı. 
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VIL. ZWEISITZERF, 150, 100, 50, 30 K. 2000 M. 


J. Debecker-J. Leclerq e EIB L 
E. Max-V. Lanfranchi. e H 
A. Lusum-E. Reiniger. - . . -3 


Nach Kampf sicher mit Viertelradlange gewonnen. 


VIIL TROSTF. 50, 40, 30, 20 K. 3000 M. 
EE EEN 
PER ne 
KE u EEE E 
R. Weisskirchner - . . 4 


Ferner führen: J. Verhofsky, C. Wagner, A. Lusum, 
G. Riss, F. Schlosser, E. Sicbenschein. Nach Kampf mit 
Achtelradlange gewonnen, 


BERICHTE. 
Wien 1898. 


Internationales Radweitfabren, veranstaltet vom Verbande 
Wiener Radfahr-Vereine für Wettfahrsport, 
Sonntag den 19. Juni. 

Der Sonderrenutag, den der Praterverband auf den 
jüngsten Sonntag ausgeschrieben hatte, gestaltete sich zu 
nichts weniger als einem Erfolge. Zunachst war es wohl 
etwas zu viel des Guten, nach zwei kurz vorhergegangenen 
Wettfahrtageo unmittelbar danach einen drillen mit 
demselben abgeleierten Programm abzuhalten, das man 
nun schon jahraus jahrein zu kosten bekommen. Dass das 
nieht ziehen konnte, war gewiss. Ansserdem fanden 
gleichzeitig hinter der Rotunde Trabrennen statt, mit 
welchen die obnedies im Niedergang befindlichen Rad- 
fahren natfrlich nicht in einen Weitbewerb um die Gunst 
des Publicoms treten konnen, zumal wenn sie schon 
zweimal vorber Gesehenes wiederbringen, und dritlens 
war die Witternng nicht gerade einladend zu einem Be- 
such der Radrennbahn, denn vor den Rennen und 
wahrend derselben gingen mebriache Regenschauer nieder. 
Dass sch der Besuch souach in ausserst massigen Grenzen 
Kelt, ist kein Wunder. Mit Ausnahme des 25 Kreuzer- 
Platzes, auf dem ungefähr 400 Personen anwesend waren, 
wiesen alle anderen Raume der Radrennbahn eine wahr- 
haft gahnende Leete aul. Auf dem Actionarranme, auf 
dem sich, die Tribünen miteingeschlossen, keine 200 Zu- 
seher befanden, waren nur die mAllergelreuesten der 
Getrevens zu schen, Das sonstige Stammpublicum und 
selbst die verschiedenen Besitzer von Frei und Ehren- 
karten fehlten naherm gänzlich, Als gewissenhalter Be- 
Tichterstaller darf man es selbstverstandlich nicht ver- 
saumen, au erwähnen, dass die Rennleitung, wie man das 
übrigens auf der Praterbahn schon gewohnt ist, Alles zu 
wünschen übrig Mess. Eme glatte Abwicklung ihrer 
Thatigkeit, ein ladelloses Functioniren detselben scheint 
in's Bereich der Unmöglichkeiten zu gehoren, Als be- 
sonders bezeichnend seien nur zwei Vorfälle hervor- 
gehoben, die sich an diesem Renulnge eroigneten, Zu- 
nachst der, dass man auf die gute Idee verfiel, das Trost- 
fabren, dasals letztes (14) Rennen auf einsilzigen Radero 
auf dem Programme stand, vor dem elflen Rennen, dem 
Pramienfahren, abhalten zu wollen, Nun lautete aber 
die Proposition des Trostfahren‘ »Öffen für alle 
Fabrer, welche wahrend des Meetings in Rennen auf 
einsitzigen Maschinen gestartet sınd, ohne einen Pla- 
eirungspreis erhalten zu haben. Von den Theil- 
nehmern des Pramienfahrens sind diejenigen, welche mehr 
als zwei Pramien gewonnen haben, unusgeschlossen.« 
Dieses Trostfahren ware nun trotz der klaren Fassung 
der Proposition und seiner Eigenbeit als Trostrennen 
gänzlich zuwider tbatsächlich als fünfte Nammer vor dem 
Schluss und vor dem Pramienfahren zum Ausirag 
gebracht worden — sogar Fahrer waren schon am Start 
erschienen — wenn nicht im letzten Moment ein Renn- 
fahrer (I) die Herren von der Rennleitung darauf auf- 
merksam gemacht hatie, welch ein Widersinn das sei. 
Nach langerem Hin- und Herreden wurden die schon er- 
schienenen Rennleute also abcommandirt und das Pramien- 
fabren begonnen. Der zweite Vorfall betrifft das Zweier- 
fahren, Was dieses anbelangt, so that man sich seitens 
seiner »Macher« vornehmlich darauf elwas zu Gute, dass 
es ganz absonderlich inleressanı darum werden musste, 
weil seine Vorlaufe über 500 Meler von den Theilnehmern 
einzeln gegen Zett bestritten werden und nur diejenigen 
vier Paare Io den Enischeidungslauf kommen sollten, 
welche die vier besten Zeilen erzielten. Man würde also 
in den Vorlaufen nıcht die gewohrlichen Bummeleien, 
sondern phanomenale Spurts zu sehen bekommen, 
So wurde hinaustrompetet, In Wirklichkeit kam es anders, 
Die schone, obzwar nicht von ihren Entdeckern frei er- 
fundene, sondern aus Berlin (siehe die letzten Friedenauer 
Rennen) entlehnte Proposition versagte, weil, nun weil 
keine Varlaufe, sondern praktischerweise gleich der End- 
lauf gefahren wurde. In demselben wurde, nebenbei be- 
merkt, anfangs abscheulich gebummelt. Im Uebrigen ist 
es ein Glück, dass der »gelungenen« Proposition bezüglich 
der Vorlaufe nicht Genüge geleistet wurde Man hatte 
sonst, sammtliche Vor-, Zwischen- und Befahigungslaufe 
mit eingerechnet, 38 Rennen (!) mit ansehen müssen, so 
waren es deren anura 22, darunter solche Genüsse, wie 
Wetikampfe zwischen Reininger-Lurion und den Zweier- 
pearen Schneeweiss-Kaltenhuber und Chrıstian-Mader, wober 
Jedermann das Ergebniss mit unumstösslicher Gewissheit 
im Vorbinein kennt. Namentlich der erstere Wettkampf 
war eine grosse Farce, Weiss dach in Wien jedes Kind, 
dass Lurion zu einer ganz anderen Classe von Fahrern 
zahlt als Reininger, und dass er überlegen siegen würde, 
wie es auch thalsachlich der Fall war. Solche Dinge haben, 
obne irgend Jemand nahetreten zu wollen, verucht viel 
Aechnlichkeit mit Wettkampfen zwischen einem Vollblüter 
und einem Karrengaul, darum erspart man ste sich lieber, 
Angesichts dieser groben grundlegenden Fehler der Renn- 
leitung darf man es nur ala Lapalien bezeichnen, dass in 
dem Endlauf des Serien- V ot gab e fahrens der allen seinen 
Rivalen (hurmhoch überlegene Bourrillon mit den weit 
unter ibm stehenden Momo und Leclerq vom Ma] ging (l), 
dass Letzterer an Singrossi (') 20 Meler Vorgabe leisten und 
mit Momo vom gleichen Start fahren musste, und endlich, 
dass an dem Nummermaufzugsapparat die gewohnte Un- 
ordnung und Schlamperer in verbesserter, bisher nicht da- 


gewesener Auflage herrschte, Es ware uovollsiandig, 
wollte man nicht noch erwähnen, dass die gegen das 
Bummeln ergriffenen Maassnahmen durch Aussetzung von 
Fübrungspreisen im Internationalen Hauptfahren und das 
Interessantermachen der Rennen durch Ausschreibung 
emes Pramienfahrens zur Halfte misslangen. Im Haupt- 
fahren wurde, sowie der Führungspreis nach Absolvirung 
der ersten 250 Meier errungen war, zumeist sofort ge- 
bummelt, und ım Pramienfahren schieden die Glücklichen, 
die sich eine Pramie errungen, durch unmittelbar darauf 
folgendes Verzichtleisten auf (erneres Mitihun aus, so 
dasa zuletzt, nachdem noch einige Theilnehmer mangels 
an Gewinnaussichteo aufgegeben, ganze drei Fahrer ım 
Rennen waren 

In dem Grau in Gran-Bilde, das der sonntagıge Renntag 
auf der Praterbahn bot, gab es nur einen Lichtblick, das 
Starten Bourrillon's. Der Franzose ist ein so grossartiger 
Fahrer, dass man ihn auch öfter und auch ohne halbwegs 
ebenbürligen Gegner gerne sieht. Mit unglaublicher Be- 
rechnung wartet er im Hintergrunde, das Tempo mag noch 
50 scharf sein, es sei ein Reuther oder ein Momo vorne, 
bis zum denkbar letzten Moment, man meint oft, er konne 
den Fahrenden nicht mehr erreichen — und doch, in den 
letzten zehn Metern ist er neben ıhm und gewinnt wie er 
will. In der Entscheidung des Serieu-Vorgabefahrena gab 
er diesmal eine ganz besonders prächtige Probe dieser 
seiner Kunst. Momo und Singrossi tagen beim Einbiegen 
in die Zielseite ungefahr zwanzig Meter vor ihm, Beide 
gaben sichtlich ihr bestes, zumal der führende Singrossi 
sich das Commando durchaus nicht entreissen lassen wollte, 
Bonrrillonschien aussichtslos geschlagen. Da ein blitzartiger 
Vorstoss — fünf Meter vor dem Ziel war er aussen neben 
ibnen und fuhr fast ganz aufgerichtet, lachelod von der 
Seite auf die Beiden herabblickend, vor ihnen über das 
Band, mit einem winzig kleinen Vorsprung, den er eben 
nicht zu vermehren fur nothig fand, Er gewann — wenn 
man diesen Ausdruck aus der Pferdesprache entlehnen 
darf — »verhaltene mit einer Pnewmaticbreile! Im Nach- 
stebenden finden die Leser eine genaue Schilderung des 
Verlaufes der einzelnen Rennen. 

In dem Serien-Handicap, das den Tag eröffnete, 
waren drei Vorlaufe nothwendig. An dem ersten nahmen, 
obwobl die Nummern von neun Fahrern, Lanfranchi, 
Leclerg, Smits, Kunz, Reininger, Schlosser, Dietrich, 
Kalander und Tomaselli, aufgezogen worden #aren und 
auch oben blieben, nur Leclerg, Smits, Schlosser und 
Dietrich theil, Schlosser, der die grösste Vorgabe hatte, 
wurde in der letzien Curve von Smits und Leclerg geholt, 
Letzlerer siegte dann leicht mit einer Radlange gegen 
Smils, Dietrich gab auf, Im zweiten Vorlauf starteten 
Siebenschein, Verhofsky, Weisskirebner, Hollitzer, Heller, 
Lusum, Max, Debecker und Momo Weisskirchner führte 
anfangs, in der Endiour schloss aber Momo mit dem Felde 
auf und schlug den in der Curve vorgegangenen Debecker 
im Ziele überlegen mıt einer Radlange, Den dritten Vor- 
lauf bestrilen ausser Bourıllou noch Singrossi, Wagner, 
Riss, Lurion, Reuther und Iksnaldem. Bourrillon hielt och 
über die erste Weghalfte auf dem letzten Platze uad ging 
dann gleichzeitig mit dem vor ibm liegenden Singrossi in 
Front, um diesen in der Zielseite leicht mit einer Länge 
zu schlagen. Im Entscheidungelauf walen je die 
zwei Ersten der Vorlaufe einander gegenüber. Singross 
fübrt 200 Meler, dann haben aber die Malleute Bourrillon, 
Leclerq und Momo die Vorgaben, und das Feld ist ge- 
schlossen In der leisten Halbtour beginnt Momo Joszu- 
legen, am Auslauf der Endeurve erscheint Singrossi neben 
ibm, und nun liefern sich Beide ein bessen Gefecht 
an die Gerade herein bis einige Meter vor dem Ziel, wo 
Bourrillon, von aussen kommend, neben ihnen auf dem 
Plane erscheint und trotz hefligster Gegenwehr der Zwei 
spielend mit einer Pneumalicbreile gewinnt, Ebensoweit 
zuruck ist Momo Drilter hinter Stograssi. 

Im Internationalen Hamptfahren gab es fünf 
Vorlaufe, in welchen sich Lecleig, Lusum, Singrossi, 
Smils, Momo, Reuther, Verhofsky, Lurion, Bonrrillon und 
Lanfranchi die Berechtigung zur Theilnahme an den drei 
Zwischenlaufen sicherten. In dem ersten derselben 
starteten Momo, Leclerq und Verhofsky. Moma führle in 
langsamstem Tempo über die erste Runde vor Leclerq, 
der am Auslauf der ersten Endtoureurve einen Versuch 
machte, auszurücken, aber von dem Italiener sehr bald 
wieder erreicht wurde In der Geraden ging Momo dann 
an dem Belgier vorbei ond siegte sehr leicht mit einer 
halben Radlange gegen ihn. Der zweite Zwischenlauf 
wurde von Singrossi, Lusum und Lurion bestrilten, Nach 
anderthalb Runden gediegensien Bummelns — so gediegen, 
dass Singrossi einmal fast umfiel — führte Laien etwas 
flotter über dıe erste Halfte der letzten Curve, dann nahm 
Singrossi das Rennen auf und wehrte einen von Lunon 
knapp vor dem Ziele unternommenen Angriff sicher mil 
einer Radlange ab. Der dritte Zwischenlanf brachte 
Bourrillon, Reuther, Smits und Lanfranchi an den Ablauf. 
Reuther führte das Feld ziemlich flott bis in die Ziel- 
seite, wo ihn Bourrillon überlegen um eine Vierleltadlange 
schlug 


Im Hoffnungslauf bewarben sich Lanfranchi, 
Leclerg, Smits, Lusum und Reuther um Siegesehren. 
Reuther war bis zur letzten Halblour vorne, dann nahm 
Lanfranchi die Spitze. Sowie er loszulegen begann, 
heftele sich Leelerg an ibn Zwischen Beiden entspanu 
sich in der Geraden ein harter Kampf, in dem der Belgier 
den Italiener schliesslich sicher mit einer Vierlelradlange 
bezwang. 

An dem Entscheidungslauf nahmen die drei 
Sieger der Zwischenläufe, Bourrillon, Momo, Singrossi, 
und der Gewinner des Hoffaungslaufes, Leclerq, Iheil 
Singrossi machte wahrend der ersten Runde den Weg- 
weiser, dann wechselte die Führung fortwahrend. Bis 
zur dritten Runde war die Gangarl recht massig; von 
da an legte Momo em scharfes Tempo vor. In den 
letzten 250 Metern wurde er von Singrossi im Commando 
abgelöst, der hier loszulegen begann. Er führte über die 
letzte Bahnkrümmung unbestritten bis vngefahr 30 Meter 
vor dem Ziel, wo Bourrillon neben ibm auftauchte. Der 
Franzose gewann schliesslich leicht mit einer halben Rad- 
lange gegen Leclerq, der durch einen wuchtigen Vorsioss 
im letzten Augenblick Singrossi das schon sicher schei- 
nende zweite Geld enlriss. 


Der Zweikampf Lurion-Reininger endete, 
wie das zu erwarten, mit einem Siege Lorion’s in beiden 
Laufen. Im ersten legten beide Fahrer nebeneinander 
die erste Halfte der Fahrt zurück, dann ging Lurion 
vor und siegte schliesslich nach Gefallen mit wohlgezahlten 
zehn Radlangen. Im zweiten wurde anfangs selir lob- 
lich gebummelt, dann gab es Davonlaufversuche Reininger's, 
bei deren zweitem und letztem, knapp vor der Auslauf- 
curve gemacht, Lurion die Sache ernst aufnahm und 
seinen Gegner verlor. 

Der Zweisitzer-Wettkampi Christian-Mader 
und Kaltenhuber-Schneeweiss verlief naturlich ebenso 
einfach und uninteressant. Das erstgenannle Paar liess 
sich in beiden Laufen bis zur vorletzten Langseite fuhren, 
um dann entschieden vorzugehen und schliesslich nach 
Belieben zu gewinnen. 

An dem Herrenfahren für »geladene Herren- 
fahrere nahmen Schnceweiss, Christian, Mader, Kalten- 
huber, Neubauer und Ceroiell theil, Geschlossen ging das 
Feld im Bummeltempa über die ersten zwei Runden, 
worauf dann die Gangart etwas besser wurde. In den 
letzten 200 Metern begannen Schneeweiss und Christian 
loszulegen, dicht gefolgt von Mader und Kaltenhuber. 
Rad an Rad kamen die Vier in die Gerade, wo sich 
ein heisses Endgelecht zwischen ihnen entspann. Fast in 
einer Linie passirten sie das Zielband, Kaltenhuber eine 
Achtelradlarge vor den nur durch je eine Pneumaticbreile 
getrennten Christian, Mader und Schneeweiss. 

Das Prämienfahren versammelte em Dreizehner- 
Feld am Ablauf, Max, Lanfranchi, Debecker, Seite, Ver- 
hofsly, Wagner, Lusum, Riss, Reuther, Reininger, 
Siebenschein und Schlosser Ueber die erste Runde führte 
Max, während der acht folgenden Runden waren der 
Reihe nach Reininger, Debecker, Lanfraochi, Lusum, 
Smits (zwei Renden), Lusum und wieder Smits an der 
Spitze beim Passıren des Zielbandes, Im Verlaufe des 
Rennens lichtete sich das Feld mmer mehr, da ein 
Fahrer nach dem anderen aufgab. Als die Endtour an- 
getreten wurde, waren nur mehr Debecker, Lanfranchi 
und Smits aul der Bahn, von welchen in der letzten 
Kıdmmung der Erstgenannte vorging und mit drei Rad- 
langen gegen Lanfranchi siegle, 

Im Zweierlahren entfielen die in der Proposition 
vorgesehenen Vorlanfe gegen Zeit, weil die durch die 
zahllosen Rennen ermüdeten Fahrer zu starten sich weigerten. 
Drei Paare fuhren in der in Folge dessen sofort an- 
gesetzten Entscheidung, Lanfranchi-Max, Debecker-Leclerg 
und Lusum-Reininger. Debecker-Leclerg fuhrten die Ge- 
sellschaft anfangs in einem Trauerzugstempo, dann setzten 
sich Reininger-Lusum ao die Spitze und sorgten fur eine 
dann weniger gemachliche Gangart bis zu den letzten 
400 Metern, Hier wurden sie von Debeeker-Leclerg ab- 
gelöst, die nunmehr das Rennen aufnahmen und die in 
der Eodcurve mit ihnen aufschliessende Mannschaft Lan- 
ftanchi-Max nach einigem Kampf sicher mit einer Viertel- 
tadlange schlugen. 

Das Trostfahren wurde von zehn Fahrern, Max, 
Lanfranchi, Verhofsky, Wagner, Lusum, Weisskirchrer, 
Riss, Reuther, Schlosser und Siebenschein bestritten. 
Im Bummellempo würden unter wechselnder Führung die 
drei ersten Runden zurlckgelegt, dann tiss Reuther das 
Commando an sch und machte in Notterer Gangart uber 
den zweiten Theil der Fahrt den Lootsen. In der letzten 
Halbiour begann er Ioszulegen und halte in der Zielseite 
anscheinend das Rennen in der Haad Hier machte jedach 
Lanfranchi Ernst, rückte allmelig zu dem Führenden auf 
und schlug ihn schliesslich um eine Achtelradlange. Max, 
der im lelzien Moment mit einem gewaltigen Anproll 
kam, war eine Reifenbreite hinter Reuther Dritter vor 
Weisskirchner. 


LITERATUR. 


OH, DIESE RADLER. Ein lustiges Handbuch für 
alle Radlabrer und Nichtraäfsbrer (Verlag von Braun & 
Schneider, München. Preis geheftet 1 Mk) — In einem 
BB Seiten starken Hoftchen hat die bekannte Munchner Ver- 
lagshandlung alle die Spasse und Schnurren über den rad- 
fahrenden Theil der Menschheit gesammelt, mit welchen 
bis in die jungste Zeit die gleichfalls von ihr heraus- 
gegebenen „liegenden Blattera in Wort und Bild ihre 
Leser ergötzt und erheitert haben, Freunde Janniger Ein- 
falle werden in dem hübsch ausgestatteten, mit meister- 
lichen Zeichnungen von den Künstlern der »Fliegendene 
varsehenen Werkchen eine willkommene Gabe finden, 
umsomehr als sein Preis ein ganz niedriger ist, zu Nulz 
und Frommen derjenigen, die gerne Jachen 


BRIEFKASTEN. 


SP. R. in Dresden, — Der Kaiser-Preis von Sara- 
jevo ist ein mit insgesammt 32.500 K. dolırtes Alters- 
gewichtsrennen über 2400 Meter mit Gewichtserleichte- 
rungen bis zu zehn nnd mit Pönalllaten bis zu 24 Pfund. 

F. v. B. in Prag. — Der Altersgewichtsunterschied 
zwischen Dreijahrigen und Vierjahrigen in einem Rennen 
über 1000 Meter sinkt im Laufe emes Rennjahres von 
vierzehn auf zwei Pfunde herab. Er betragt im April 
vierzehn, m Mai zwölf, im Juni neun, im Juli sieben, 
im August fünf, im Seplember drei und im October zwei 
Pfund. 

aMR. De in Hamburg. — Wahrend der beiden 
Herbst-Meetings in Wien stehen folgende Steeple-chases 
Pferden aller Lander offen: die Red Hot-Steeple-chase 
am 8, September (Handicap, 4900 K., 5600 M), die Et 
caatera-Steeple-chase am 15. September (Handicap, 4900 K., 
6400 M.), die Steeple-chase am 18 October (Handicap, 
3400 K., 5600 M.), die October-Steeple-chase am 20. Oc- 
tober (Handicap, 6000 K., 6400 M.) und die Steeple- 
chase am 30. October (4700 K , 5000 M.). Das Herbst- 
Armee-Jagdrennen ist wobl auch Pferden aller Lander 
offen, dech konnen an demselben nur Pferde im Besitze 
von k. und k. dsterreichisch-ungarischen Officieren theil- 
f nehmen. 
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